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»a. 4Z- Montag , vm ^ ostm Scköbör I8c>o.
Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Rachrichten.
A v e r t L s s e m e >r t s.

1 . Es sollen,sm 22 . .Oktober c . dis im Amte Greetsyhl belegeneund mit
künftigen May I8oi ans der Pacht fallende Königl. Dvmainrn - Stücke , alM "

1) derPilsumer .- Heller , ^
2 ) der Middelswerter - Heller , ^
Z ) der Grimersumer - Heller,

- 4 ) die Waage in Greetsyhl,
ferner

verschiedene , bey Uttum , Canhusen undcker Gegend belege ne StücAänder,
welche ehedem bey dem Platze Midelsm » genutzet wordcusind , und in i >l
bis 12 Stücken bestehen ,

' > ^auf die folgende ü Jahre , » emlich pruwo May i8Zr , anderweit öffentlich verpach¬tet werden . -
Liebhaber können sich demnach am obbemeldeteu Tage , nemlich den LastenOktober c . Vormittags in der Rentey zu Greetsyhl tinfinden , die Honditivnes ver¬

nehmen und ihr Geboth eröfnen.
Signatum Aurich , am 23 . September 1500.

Königl . Prenss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.
2 . Am Zisten künftigen Monats Oktober soll der Anwachs hinter dem

Friedrichs - Groden Wittmunder - und Esener - Amts , von dem Tiefe bey der Frie¬drichs Schleuse an , bis an die Groeninger Häuser , zur Bedeichung und Erbpachtöffentlich ausgrboten werden . Liebhaber dazu können sich zu dem Ende gedachten Ta¬
ges , Morgend um icrHhr auf der hiesigen Königl . Kammer einfindcn , Conditiones
vernehmen , ihr Gebot eröfnen und ia !va spfirobÄtlons den '

Anschlag geisärtigen.Die Ionditiones können auch
'

hier bey der Kammer -.und
'

bey der Rentey zuWitt .nund eiNgesehen werden.
Aurich .) den 2S . September 1800.

Königl . Prenss . Ostfr . Krieges - und Dömainen - Kammer.
3 . - An asj

'ken dieses Monats , als . am Dienstage , soll der May 1821.
pachttos weckende Kökstgl . Platz Neuschwoog , im Amte Leer , auf ander -weite 6 Jah¬re öffentlich zur Pacht auSgedoten werden . , Die Lusttragendrn können sich deshalb an
gedachtem Tage auf der Königl . Kammer hieselbß Vormittags 10 Uhr einfinden , Con¬ditiones vernehmen und ihr Gebot eröfnen.

Signatum Aurich , am rg . Oktober igoo.
Königl. Preuss. Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer. 4.



4 . Die König !. Schaferey zu Oster - Egels , im Amte Aurich , welche May1821 . aus der Pacht fallt , soll auf anderweite 6 Jahre öffentlich hinwiederum ver¬
pachtet werden , Terminus Ilcitationis dazu wird auf Freytag den 3 : . Knjus ange¬
fetzt , an welchem Tage Vormittags um 9 Uhr sich demnach die Liebhaber auf der Kö¬
nig !. Krieges - und Domainen - Kammer einfindsn und ihre Öüerten verlautbaren
können.

Signatum AUrich , den 10 . October 1800.
König ! . Preuss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
1 . Nachdem auf Ansuchen der Margretha Elisabeth Thedinga , verehelichte

Albert Eden Ulberts und auf den Grund eines vom hiesigen wvllöblichen Stadtgerichte
ertheiltrn Oecrsti äs allenanäo der öffentliche Verkauf einer aus der Nachlaffenschaft
des weyl . Bernhard Heinrich LubinuS herrührenden und auf die M . E . Thedinga
per telkamentum vererbten jährlichen Erbpacht zu 20 Pistolen , nebst Ab - und Auf¬
fahrt , in des Hausmanns Carl Eberhard Janffen Platz in Ostlintel , taxiret auf
7Z0O Gulden in Gold , in dreyen von 14 zu 14 Tagen , als auf den 6ten Ocrobcr,
den 20 . October st ult . ac persmt . auf den Zten November 3 . c . präfigirten Licita-
tions - Terminen erkannt worden . So werden alle diejenigen , welche diese Erbpacht,
wovon die Conditionen nebst TaMions -Document dem beym Amt - und Stadtgerichte
Hieselbst und beym Amtgerichte zu Berum afsigirten Subhastakions - Patent bey-
gefüget , auch in hiesiger Amtgerichtlichcn Registratur und bey den Aedilibus einzu-
fehen , und abschriftlich gefordert werden können , anzukaufen geneigt , und zu bezah¬
len vermögend sind , hiedurch abgeladen , in den angezeigten Terminen , Nachmittags
2 Uhr im Weinhause Hieselbst sich einzufiuden , den Aedilibus ihr Both zu eröfnen,
und zu gewärtigen , daß in dem letzten Termin , den zten November dem Meistbie¬
tenden , ohne auf nachherige Gebote weiter zu achten , der Zuschlag , mit Vorbehalt
gerichtlicher Approbation geschehen solle.

Zugleich werden alle aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-
Pratendenken hiermit aufgefordrrt , ihre etwaige Gerechtsame , spätestens in termino
den zten November , Vormittags präcife 9 Uhr beym Amtgerichte hiefelbst gehörig
anzumelden , widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer
nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im Kdnigl . Preuss . Amtgerichte , den 11 . September 1800 . .
Hoppe.

2 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst affigirten Sub-
Hastations - Patente , nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden und ab¬
schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das des hiesigen Kaufmanns Albert
Eden Werts Ehefrau , Margaretha Elisabeth Thedinga , zugehörige , am Neuen Wege
im Süder - Kluft üte Rott No . 104 belegene , auf 5450 fl . in Gold gerichtlich abge¬
schätzte Haus cum srmexiL , in dreyen auf den üten October , den Lösten October und-



den zim November a . 0 . prasigirten Licitaiions - Terminen , des Nachmittags um
2 Mn im hiesigen Weinhause öffentlich feil gebothen , und in dem letzten Licitativns-
Term in dem Meistbietenden mit Vorbehalt Obervormundschaftlicher Approbation zu¬
geschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten HieseS
Grundstücks , und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hiemit bekannt
gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame , sich bis zum letzten LicitaAons-
Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den
neuen Besitzer , und in so weit solche das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret
werden sollen.

LIZnaturn bilcwäas in Curia den IA . September i8c >o.
Amts - Verwalter , Bürgermeister und Rath.

, z . Des weyl . Focke Betels Wittwe und Söhne wollen die ihnen zustehsndr
westliche , durch den Anbau einer Scheune vergrößerte Hälfte eines Hauses , auch dev
Hälfte des Gartens hinter dem Hause , und der Hälfte des Gartens über den Weg,
zu Tiüch belegen , und wovon Wicke Aapkes die östliche Halste besitzet , öffentlich ver¬
kaufen lassen.

Kauflustige wollen sich am aysten October , Nachmittags 1 Uhr , in des Vög¬ten Neddermanns Hause zu Marienhafe einfindcn . Conditioneö sind bey dem Auctions-
Commissair Reuter einzusehen.

4 . Das bem Zimmermeister Berend Bokmeyer und Frau zuständige Haus
in Aurich auf der Neustadt belegen , soll auf frevwilliges Ansuchen und darauf ertheilte
gerichtliche Commission , am 2A . October , des Morgens um n Uhr auf dem Rath¬
hause öffentlich durch den Ausmiener Reuter verkauft werden.

Auf freywilliges Ansuchen und darauf ertheilte gerichtliche Commission ist
der Siemen Arens in Aurich freywillig gesonnen , das ihm zugehörige auf der Neu¬
stadt belegene Haus , am 2Z . October , des Morgens um n Uhr auf dem Rathhause
durch den Ausmiener Reuter öffentlich verkaufen zu lassen.

5 . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirten
Subhastations - Patente und Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctions - Com-
missair Reuter cinzusehen , und abschriftlich zu haben sind , soll der , dem Gerhard
Julius keiner zu Aurich gehörige , am Eftumer Wege belegene Kamp , eidlich gewür¬
digt sauber auf 1400 fl. in Golde , in dreyen auf Verlangen abgekürzten Terminen,
nämlich am i/ten und 24sten October Vormittags auf dem Amtgerichte Aurich , am
4ten November Nachmittags 2 Uhr aber in des Hermann Bley Hause vor dem Auri¬
cher Oster - Thorr öffentlich feil geboten , und dem Meistbietenden , indem auf die nach¬
her etwa einkommende Gebothe nicht weiter reflectiret wird , bloö mit Vorbehalt der
Obervormundfchaftlichen Approbation des Wohllöbl . Stadtgerichts zu Aunch , zuge¬
schlagen werden.

Sign . Aurich im Amtgerichte den 29 . Sept . 1800 . Telting.
6.



' 6 . Vermöge der b!ey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affig irten
Sudhastationö - Patente mit Verkaufsbedingungen , die auch beym Auctions - Com¬
misair Reuter zu Aurich einzusehen , und abschriftlich zu haben sind , wollen des weyl.
Predigers Detmerö zu Barstede Kinder ihre Z Kämpe bey Aurich , nämlich :

1) einen Kamp am Heerwege nach der Außen - Mühle , eidlich gewürdigst sauber
auf 750 Rthlr . in Golde,

2 ) einen Kamp am Wege nach Wallinghausen , nach Abzug der Lasten eidlich ta-
xiret auf 420 Rthlr . in Golde,

z ) einen Kamp , ins Norden an die große Glupe beschwettet , sauber taxiret
Ms 402 Rthlr . in Golde,

am 17 . und 2̂4 . Oktober , Vormittags auf dem Amtgerichte zu Aurich , am gten No¬vember , Nachmittags 2 Uhr aber in des Hermann Bley Hause vor Aürich öffentlich
feil bieten und dem Meistbietenden , indem auf die nachher etwa einkommende Ge¬
bote nicht weiter reflectiret wird , blos mit Vorbehalt der obervormundschaftlichen
Approbation zuschlagen lassen.

Signatum Aurich im Amtgerichtr , den 27 . September igoo.'
Telring.

7 . Vermöge des Hieselbst und beym Amtgerichte zu Aurich affigrrten Sub-'
hastätions - Patents , welchem Taxe und Cvnditionen beygefügt worden , auch beymAusmiener Schelten einzusehen , und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sind,
sollen folgende zum Nachlasse deö weyl . Harm Wübben gehörende Immobilien , als :

'
Ein Haus , io Diemathen und Z Diemathen Erbpachts - Land auf War-
sings - Fehn , welche von vereideten Taxatoren zusammen auf -zaoo fl . in Golde
gewürdiget worden 4 .

in Vermino Heu listen November auf dem Warst
'
ngs - Vehn öffentlich feilgeboten und

beul Meistbietenden , vorbehaltlich Obrrvormundschaftlicher Approbation in Hinsichtdec dabey interessirten minorennen Kinder , losgeschlagen werden.
Kausirjstigs haben sich daher am gedachten Tage und Orte gehörig einzufin¬den und ihre Gebote zu eröfnen.

Leer im AmtgLtichsie hen 29 . Sept . 1800.
- 84 .Vermöge deH hiesefbst und zu Oldersum afsi

'
giftcn Subhastatlons - Pa-tentl , welchentTaxe und Conditionen beygefüget , auch .beym Ausmiener Schelten ein¬

zusehen , und gegen die Gebühr in Abschrift zu geben sind , soll ein zu dem Nachlassedeö Meinderr Janssen zsNürterwohr gehörendes Haus und Garten in Leer beym .We¬ster Schürrkofen im yten RottNro . lü . belegen , welches auf 975 Gulden Preuff . Cour,eidlich gewürdigst worden , in eernuno den 29 . Ocrober ff . a . auf dem Amthause Hier¬selbst , öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden vorbehaltlich obervormundschaft¬lichen Evnkensus in Hinsicht der dabei ) interessirten Minorennen losgeschlaacn werden.
Kauflustige haben sich daher am gedachten Tage und Orte gehörig emzufin-drtt , und ihre Gebote zu cröfncn.

Leer im Amtgericht , den 27 . September x8oo.
9



y . Vermöge des hieselbst und beym Oldersumer Gerichte affigirten Subha,
statlons - PatentG welchem Tare und Conditionen beygefüget worden , auch deym
Ausmiener Schelten einzusehen , und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sind,
soll ein zum Nachlasse der Wittwe MudderS zu Terborg gehörendes Haus , die Aäp-
ferey genannt , und 18 Grasen Landes daselbst , welche Jmmobilia zusammen .von
vereideten Taxatoren auf Z817 fl. Preuff . Cour , gewürdiget worden , in Terrnmo
den zi . Oktober b . s . in Neermohr öffentlich feil geboten und den Meistbietenden vor¬
behältlich Ober -vormundschaftlicher Approbation in Hinsicht des dabey interesfirten mi¬
norennen Kindes , losgeschlagen werden.

Kauflustige haben sich daher am gedachten Tage und Orte einzufinden und
ihre Gebote zu eröfnen.

Leer im Amtgcrichte den 29 . September 18O0.
10 . Zufolge des hieselbst und behm ' Sta ^ tgÄ -ichte zu Emden affigirten Sub-

Hastations - Patenti , welchem Taxe und Conditioncn beygeDgk ryordev ) auch gegen
die Gebühr bey dem AuSmiener Schelten in Abschrift zu haben und einzusehen sind,
soll das dem Staas Meyer hieselbst zugehörige , ihm von dem TönjeS Sanders in Na¬
herkauf abgetretene , von vereideten Taxatoren auf 750 fl . Courant gewürdigte Haus,
welches Ost an der Straße , West mit dem Garten an Albert Baekebovm , Süd an
dem Middelwege und Nord an Berend Ficken Speyard beschwettet ist > in tsrmino
lioitationis den 2Y. October s . n. auf dem hiesigen Amtgerichte öffentlich - verkauft und
dem Meistbietenden , vorbehaltlich obervormundschaftlichen Consensus , zugeschlagcn
werden.

Es haben sich daher Kauflustige am gedachten Tage .und Orte einzufinden und
ihre Gebote zu eröfnen.

Signatum Leer im Amtgerichte , den 27 ° September 1802.
11 . Hinrich Klemm in Leer ist willens sein aus 5 Wohnungen , wovon Ver¬

käufer selbst 2 bewohnt , bestehendes Haus mit Scheune und Garten an der Kreuz¬
straße , am 25 . October auf dasiger Schule öffentlich verkaufen zn lassen.

An eben dem Lage und Orte will Kaufmann Willem Krüger ein Hausmit Garten ebenfalls an der Kreuzstraße in Leer belegen , freywillig öffentlich verkau¬
fen lasten . i - -

' 12 . ViZOtt veeret ! des Amtgenchts zu Norden vom 22 . July I8oo , sollen
des Hausmanns Dirk Aper beschriebene Wüter am 21 . Oktober , als am Dienstage,in d- r 'Wester -Marsch beym Nördich auf 4 WoÄ )en Zahlungs - Zeit , zur Befriedigungder Wittwe von Lengen , durch den Ausmiener Thoden von Velsen öffentlich verkauftwerden . .

, iz . Am Freytage , den 24 . October , will Rieke Hinderks Smid seine vor
einigen Jahren mehreutheils

' nenerbauete , zu Jemgum an der langen Straße stehende
Behausung , worin seit einigen Jahren die Schmiede - Profession durch ihn mit gutem
Suceeff ist getrieben worden , mit drey dahinter belegenen großen Gärten , daselbst in
des Vögten Behausung öffentlich verkaufen lassen » 14.



14 - Des wsyl . Hinrich FolckerS Schmid Erben zu Upgant wollen folgende
- Stücklande öffentlich verkaufen lassen:

a ) eine Weids - Fenne in der sogenannten Jnnerhammer - Fenne,
b) ZZ Diemath Meedland in der sogenannten Legen - Meede , welche mit Jhmel

Poppinga , Jelö .ke Haycn und Gosselke J
'
anssen wechseln,

e ) 2 und r Iidde Bauland , zwischen des Jhmel Poppinga A Jidden liegend,
ä ) Ein Bauacker in Aster - Upgant , groß i Iidde , rind endlich
e ) LZ Iidde Bauland in Aster - Upgant , sodann
k) Einige Sitzstellen in der Kirche zu Marienhafe.

Liebhaber wollen sich am 27 . October , Nachmittags 1 Uhr in des Vögten Nedder-
manns Hanse zu Marienbafe einfinden.

ConditionsS sind bey dem Auctions - Commiffair Reuter einzusehen.

LZ . Nachdem zur Befriedigung der auf Bezahlung dringenden Gläubiger
des weyl . Fürst !. Ostfricsischen Geheimen - Rath und Canzlers Johann Herrit von
Stammlers Frau -Wittwe Anna Elisabeth , geborne v . Ablefeldt , die öffentliche Sub-
hastation eines im Amte Norden im Wester Charlotten - Polder Gelegenen , und im
Norder Amts Hypotheken - Buch unterm Wesicrmarscher i . Rott Nrv . 4 . registrirten
Heerdes zu Züß Diemath , so von gerichtlich beeidigten Taxatoren auf .42375 Gulden
in Gold gewürdiget ist , in dreyen , von zwey zu zwey Monat präfigirten Li.citations-
Terminen , als auf den 4ten August , den Gen October et ultimo aa persmtorio auf
den Zten December s . c . erkannt worden ; so werden alle diejenigen , welche diesen
Heerd , wovon die Conditionen nebst Taxations - Dokument dem beym Amtgerichte hie-
felbst , sodann beym Amtgerichte zu Berum und beym Stadtgerichte zu Norden affi-
girten Subhastations - Patent brygefüget , auch in der hiesigen Amtgerichtl . Registratur
und bey den Aedilibus eingesehen , und für die Aebühr abschriftlich gefordert werden
können , anzukaufen geneigt , fähig zum Besitz , und zu bezahlen vermögend sind , hie¬
durch aufgefordert , in den obenangezeigten Terminen , des Nachmittags 2 Uhr am ge¬
wöhnlichen Orte , im Weinhause Hieselbst sich einzufinden , den Aedilibus ihr Bot zu
eröfnen , und zu gewärtigen , daß in dem letzten Isrnstno , den 8ten December 1802
den Meistbietenden ohne auf nachherige Gebote weiter zu achten , der Anschlag mit
Vorbehalt gerichtlicher Approbation geschehen solle.

Zugleich werden alle aus dem Hypotheken - Buch nicht constircnde Real - Prä¬
tendenten , besonders auch die , zu einer den Nutzungs - Ertrag schmälernden Dienst-
barkeits - Berechtigte hiermit .aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame , spätestens am
6ten December a . c . Vormittags io Uhr beym Amtgerichte zu Norden anzumrlden,
widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in fordert
sie obiges Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im König !. Preuss . Amtgerichte , den 2a . May 1802.
Hoppe.

16 . Vermöge der bey dem hiesigen und dem König ! . Amtgerichte zu Pew¬
sum , sodann zu Larrelt affigirtcn .Subhastations - Patente , welchem ' die Verkanfs-

Br-



Bedingungen nebst Laxe in Abschrift brygefägrt sind , soll der den Erben des weyk-

Hausmanns Minne Folpts von Hcttinga zugehörige , zu Wybelsum belcgene Heerd
Landes , bestehend auö einer schönen vor kurzen Jahren ganz neu erbaueten Behausung
nebst Scheune und Garten , fodan » 72 Grasen Landes , welche auf 24857 Gulden
10 stör , in Golds , wie auch 8 ' Grasen Stücklanden , so aufLOvo Gulden in .Golde von
vereideten Taxatoren gewürdiget wordet, , in dreyen nach einander folgenden auf
Verlangen von Z zu z Wochen abgekürzten Licitatwns - Terminen , alö .lam systcu
September und aasten Octöbcr auf dem hiesigen Amtgcrichte , sodann an : Freyta¬
gs den rgten Novernber nächsikünfttg zu Wybelsum in des Luitjen Nicolai Behausung
öffentliche feilgcboten und im letzter « Tcrinino dkm Meistbietenden , mit Vorbehalt der

gerichtlichen Approbation , zugeschlagen werden . Laxe und Bedingungen können im
der Rogstwatur des hiesigen Amtgerichts , wie auch bey dem Ausmieuer Arends ein¬

gesehen und für die Gebühren in Abschrift abgefordert werden.
Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken ^ Buchs nicht constirende Real-

Prätendenten und diejenigen , welche ein Dienstbarkeits - Recht zu haben rcrmeinen,
muffen sich mit ihren Ansprüchen längstens in Termino LudKastationiL melden , wi¬
drigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer , in so ferne sie diese Immobilien be¬
treffen , nicht weiter gehöret werden sollen»

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den 2 . September 1800.
Wenckebach.

17 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgcrichte hicselbst affigirten Sub-
hastations - Patente nebst beygefügten , auch bey den AedilibuS einzusehenden und
abschriftlich zu habenden Taxe und Cvnditisnen , soll das den beyden minderjährigen
Kindern , des weyl . Hinrich Janffen Cramer in Communion zugehörige , im Norder
Kluft ate Rott lud Mo . 51Z , an der Westexstraße stehende Haus nebst Garten , wel¬
ches auf gZOo Gulden in Gold gerichtlich gewürdiget worden , in dreyen auf den 8ten
September , den 6ten Oktober und den 10 . November a . c . präfigirten Licitations-
Terminen , des Nachmittags um 2 Uhr in dem hiesigen Weinhause öffentlich feilgebo-
ten , und in dem letzten Termin dem Meistbietenden mit Vorbehalt obervormundschaft¬
licher Approbationizugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Grundstücks , und insbesondere den etwaigen Dervituts - Berechtigten hiemit bekannt
gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitations-
Lermin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgtem Zuschlag bannt gegen
den neuen Besitzer , und in soweit solche das Grundstück betreffen , nicht weiter gehö¬
ret werden sollen.

81§natum Mräae in Lucia , den 2Z . July 1800.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath»

18 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst affigirten Sub-
hastationö - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aedelibus ttnzusehcnden und ab-

fchnft-



14-4

schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das der Elisabeth Janssen Needykzugehörige, im Westerklufts 8te Rott tub bko . 468 an der Westerstraße stehende Hausnebst Garten , welches auf 2zoo fl . in Golde gerichtlich gewürdiget worden , in dreyenäuf den gten Sept . , den 6ten Oktober und den loten November s . a. präsigirten Lici-tationö - Terminen , des Nachmittags um 2 Uhr in dem hiesigen Weinhause öffentlichfeil gebothen , und in dem letzten Termin dem Meistbietenden mit Vorbehalt Obervor¬
mundschaftlicher Approbation zugeschsagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten diesesGrundstücks, und insbesondere denen etwaigen ServitutS- Berechtigten hiemit bekannt
gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitatrons-Lermin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessenEntstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen denneuen Besitzer , und in so weit solche das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöretwerden sollen.

ßi^natum Norcias ln Curia , den 25 . July 1800.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

ly . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst affigirten Sub-
hastations - Patente nebst beygefügten, auch bey den Aedilibus einzusehenden und ab¬
schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das den volljährigen Kindern des
weyl . hiesigen Einwohners Simon Janssen Raff,

Hiemke Simons Nass, verehlichten König,
Tatje Simons Nass, verehlichten Lüst,
Antje Simons Raff, verehlichten Havben,und dem minderjährigen Simon Janssen Raffin Communion zugehörige, im Süder Kluft 7ten Rott lub Uru. 267 an der großenneuen Straße stehende Haus cum annsxls , welches auf 2450 Gulden m Gtzlde ge¬richtlich gewürdiget worden , in dreyen auf den 8 . Septbr . , 6 . Oktober und den 10.November a . a. präfigirten Llkitations - Terminen , des Nachmittags um 2 Uhr indem hiesigen Weinhause öffentlich feilgebvten und in dem letzten Termin dem Meist¬bietenden mit Vorbehalt obervcrmundschaftlicherApprobation in Hmsicht des dabey

interessirten Minorennen zugeschlagen werden.
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten diesesGrundstücks und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hiemit bekannt

gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitations-Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigrn , >bry dessenEntstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegenden neuen Besitzer und in so weit solche das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöretwerden sollen.
ÄZnatum bloi -äuL in Lui'!- , den 21. Jlffy 180a,.

Amtspcrwalter , Bürgermeister und Rath.20. Vermöge der bey dem Amtgerichte zu Wittmund und Stadtgerichts zuAurich affigrrten Subhastativnö - Patenten nebst beygefügtex Taxe und Conditionen,
wel-



welche auch bey dem Ausmiener Oncken mit mehrerer Muße einzusehcn und für die
Gebühr abschriftlich zu haben sind , soll der denen Erben des weyland Bürger - Fahm
richs Gerd Dircks Kanngießer zu Wittmund in Communion zugehörige Platz zu Asel,
groß 41 Diemathen größtentheils Marschlandes , mit Hause , Kirchen sitzen und Grä¬
bern , so auf Z74i Rthlr . 5 Sch - ro W . in Golde gerichtlich abgeschätzt worden , in
dreyen von 3 zu 3 Wochen abgekürzten Terminen , den 29 . October , 19 . November
und 10 . December dieses Jahres des Nachmittags um 2 Uhr in der Wittwe Decker
Behausung Hieselbst , Behuf der Erbtheilung , öffentlich feilgeboten und im letzten
Termin » dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Zugleich wird denen unbekannten Real - Prätendenten obgedachten Jmmobilis
bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum
letzten Licitatious - Termine , und spätestens in demselben melden und ihre Ansprüche
dem Gerichte anzeigen ; bey dessen Entstehung aber gewärtigen müssen , daß sie auf
erfolgte Adjudication damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie das Immo¬
bile betreffen , nicht weiter gehöret werden.

Wirtmund im König !. Amtgerichte , den 2 . October 1800 . Möhring.
21 . In Aurich ist Börch . Berends Pomerincken freywillig gesonnen , das

ihm zugehörige auf der Neustadt Hieselbst belegene Haus eum annexis am isten No¬
vember , des Morgens um il Uhr auf dem Rathhause durch den Äusmienrr Reuter
öffentlich verkaufen zu lassen,

22 . Mit gerichtlicher Bewilligung wollen die Erben des weyl . Mohrvogterr
Köhnemann auf der Auricher Vorstadt dessen nachgelassene Mobilien , bestehend in
Betten , Zinnen , Linnen , Schranke , Tische , Stühle und mehreres Hausgerath,
auch ein Pferd und 2 Kühe den 22 . October daselbst durch den Auctions - Commiffair
Reuter verkaufen lassen.

23 . Vermöge der bey dem hiesigen und dem Königl . Amtgerichte zu Pewsum
affigirten Subhastations - Patente , welchen die Verkaufs - Bedingungen und Taxe ab¬
schriftlich beygefüget sind , soll das den Erben des weyl . Hans Dirks van Dykum
zugehörige Warfhaus e . a . nebst 2 Kohlgärten zu Larrelt , in dreyen nacheinander
folgenden , auf Verlangen von 8 zu 8 Tagen abgekürzten Licitations -Terminen , nem-
lich am aasten und 27sten October auf dem hiesigen Amtgerichte , am Zten Nov . kut.
aber zu Larrelt in des Gastwrrths Gerhard Knoop Behausung öffentlich feilgeboten
und im letzter « Termins dem Meistbietenden mit Vorbehalt der gerichtlichen Appro¬
bation zugeschlagen werden.

Es sind diese Immobilien von vereideten Taratoren zusammen auf 314a fl.
in Golde gewürdiget worden , und sind Taxe und Conditionech auf dem hiesigen Amt¬
gerichte und bey dem Ausmiener Arends einzusehen und für die Gebühr abschriftlich
zu haben . > .

Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-
Prätendenten , und diejenigen , welche ein Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeinen,
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in termino kubKaKatioiüs melden , widri-

( No . 43 . Hhhhhhhhh . ) gen-



Anfalls sie damit gegen den neuen Besitzer , in sofernr sie diese Immobilien betreffen,Acht weiter gehöret werden sollen.
Signatum Emden im König !. Amtgerichte den 7 . October 1822.

Wenkebach.
24 . Auf freywilliges Ansuchen und darauf ertheilte Commission des wohl¬löblichen Amtgerichts , will der Kaufmann H . von Oven, - Curat , iuris . weyl . Deich-richters Battram Janssen Remmers Tochter , und deren Ehemann Eilt Tannen , ih¬ren zu Martz belcgenen Platz ' , die Potterie genannt , groß 48 Diemathen Marsch¬land , nebst Behausung und iz Ruthen Morast , auf dem langen Rieck , am be¬vorstehenden zo : October des Nachmittags um - 2- Uhr auf dem Stadthause zu Esensin einem Termins , mit Approbation ' des vormundschaftlichen Gerichts , durch denAusmiener Eucken ausbieten und stehend feste verkaufen lassen.
2Z . Die zur Coneurs - Masse des Juden Jacob David Ballin in Aurrchgehörige Mobilien , als : Schränke , Tische , Stichle , Kupfer , Zinn , Messing,Betten , Leinenzeug ; sodann das ganze Waarenlager , bestehend aus Lacken , Zitz,Catun , Neffeltuch , Manschesterund Bandwerk , sollen am 2/sten October und fol¬genden Tagen im schwarzen Bären durch den Ausmiener Reuter öffentlich verkauftwerden.

26 . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Cönftns ist der hiesige BürgerJohann Daniel Michel willens , sein , von ihm selbst bewohntes Haus cum annexisam Neuen Wege , im Osterkluft 7ten Ro : tNo .- ti8 , am zten November zu Nordenim Weinhause durch die Aediles , Rathsherren Jacobfen und Uven , an den Meistbie¬tenden öffentlich verkaufen zu lassen.
Die Wittwe des weyl . Johann Ellerts Bohlye ist willens , ihr an derKirchstraße stehendes Haus cum annexis , im Westcrkluft zten Rott No . 427 , amzten November zu No - den im .Weinhause durch - die Aediles , Rathsherren Jacobsenund Uven , a» den .Mrlstbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.Am zten November sollen die beschriebenen Güter des Dirck de Fries , zurBezahlung der Subhastations - Kosten , wegen eines öffentlich angekauften Hauses ander Mühlenstraße Hieselbst , durch den Ausmiener Lhoden von Velsen öffentlich verkauftwerden . Norden , den 8ten October 1802.

. r 27 .N-JU Victorbur will Peter Cramer den 2-Z . October 2 Pferde , Wagen,Egde , Pflug, - 2 Stück Hornvieh , pl » m « 12 Fuder Heu , ein Haussen Torf , Strohund Mist öffentlich Verkäufers kaffen-
28 . Am 24

'
. October , als anr Frey tage , sollen zu Norden bey des Amts-Vogten Hmnchs Hause , des Verwalters Rchne schöne Mannskleider, . Kupfer,Stuhle - - Lemcwand ?,n Beften m

'nd was mehr verkömmt öffentlich verkaufet werden.
.

' - '
. ' Thvdrn von Velsen , Ausmiener.

- t>on Warnke Darnkes 1796 von den Warsingschen Erben übernom¬menes Gedeelte erner Torfgräberry in den chvoDiemaihen aufRorichmoor an der sten
Sü-



Süd - ? Jnwieke westseits , und Nord an die Hauptwieke im Süden unausgegrabenes
anfänglich LZ2ß Tagwerk groß , woran 3 fl . 5 sch . , in Golde pro Tagwerk , mithin
jährlich 6z fl . 1 sch . Michaelis 1809 6z fl . 4 sch . 10 w . entrichtet werden müssen , und
weiches da bis jetzt gegraben ist , rZoy ausgegrabsn -seyn muß ; soll am 1 . November
c . Luf Rorichmoor im Haust des Gasiwirths Bissel öffentlich vorbehaltlich gerichtlichen
Constnses verkauft werden . — Liebhaber werden aufgefordert daselbst ihr Gebot zu
eröffnen.

Signatum Leer im Amtgericht den ii » OktoberI800.
Zo . Vermöge gerichtlicher Commission sollen folgende Holz - Sorten , alsr

verschiedene eichene Balken ä 15 Fuß , .
6 Stück große dito 20 Zoll Hl kant,
verschiedene eichene Posten,
dito neue greine z Zolls dito,
dito neue dito greine alte 2 Zolls Mo,
circa 6 Stück 12 a 14 Fuß Nordsche Balken,
2 Stück -neue schwere Spieren 20 Fuß lang.
E .ne Quantität Stocken a io - 16 Fuß.
Eine dito neue Nordsche Kielen.
Eme diw R iffters.
Zwcy alte Swlsthüren mit den daran befindlichen Eisenwerk und BalkM . ,Einige abgesägte Stücke eichen Holz zu Blocken brauchbar.Eine ziemlic ! e Quantität Brennholz,

am künftigen Mittwochen , den 22 . -Oktober , Vormittags 10 Uhr am DornumrrSwl bcym Hafen öffentlich nach Ausmiener Ordnung verkauft werden.
Kornum , den 15 . Oktober 1800 . Gittermann , Ausmiener.

zi . Vermöge gerichtlicher Commission will der HerrJustiz - CommiffarrusStürenburg in Esens als General - Mandatarius des Remmer Wilters dessen von sei- "
ven weyl . Eltern, -ererbtes am Dornumer - Ssthl stehendes Wohnhaus eum annexis,welches sehr bequem , auch in einem guten Baustandr sich -befindet , und worin nichtnur die Arämerey seit Wielen Jahren mit gutem Vortheil getrieben , sondern welchesüberhaupt zu jedem bürgerlichen Gewerbe gebraucht werden kann , in einem Terminswen ko . November nächstkünftig , Nachmittags 2 Uhr , in des Jacob Siebenö FischerGasthof Hieselbst öffentlich feil bieten , und dem , der am meisten geboten , stehend feste
zuschlagen -lassen.

Von den Verkaufs - Conditionen können Liebhaber sich durch eine ihnen fürdie Gebühr zuzufertigende Abschrift nähere Kenntniß verschaffen , und habe sich des¬
halb bev mir zu melden.

Dornum , den 15. Oktober iZoo . Gittermann , Ausmiener.
Z2 - Die zum Nachlaß des wevl . Sattlers Johann Emanuel Hirt zu Witt-mund gehörige Güter , Hauögeräthe , Kupfer , Messing , Zinn , Essen , Ti ;che,

Schränke , Stühle , allerhand Kleidungs - Stücken , Linnen , Betten , Gold und Sil¬
ber,
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Lek-, Uhren , wie auch Sattler - Maaren , als Sattel , Sehlen , Zäume , Halfter,Strengen , Gürten , Peitschen , Steigbügel , Spornen , Reit - und Fahr - Stangen,Trensen , eine ansehnliche Parthey Kuhhäute , Kalb - und Schaaffellen , ü Säcke mitgemahlen Lohe und dergleichen werden am Donnerstage , den 23 . Oktober , des Mor¬gens um y Uhr öffentlich verkauft werden.
Wittmund , den 14 . Oktober 1820 . Oncken.

33 . Die Kaufleute Herr Damm und Frerich Zanssen sind entschlossen , ihrungefähr Z8 Haberlasten großes Schmackfchiff , so wie es von der letzten Reise imGreetsieeler Hafen befindlich ist , und mit allen dabey seyenden Geräthschaften , am6ten November in deS Gastwirths Sicke M . Schmit Wohnung in Greetsiel öffentlichverkaufen zu lassen . Nähere Bedingungen sind sowohl bey den Rehdern des Schiffs,als dem Justiz - Commissarius Schelten zu erfahren.
34 . Goldschmidt Herr Specht in Leer ist willens sein Haus mit Warf undGarten daselbst an der Campstraße .belegen , am Donnerstag den ü. November auf da-siger Schule öffentlich verkaufen zu lassen.

Ahltje Ubben will freywillig ihr Haus mit Garten in Weener im Kirhho-ver Rott , und 2 Aeckern auf dasi
'
ger Gaste hinter Hempen Camp belegen , am Frey¬tag den 7ten November in des Vogd Duis Haus öffentlich verkaufen lassen.

gz . Der Hausmann Himrch Peters Kuz und dessen Ehefrau Margrethe H."Stubbe sind mit gerichtl . Erlaubniß willens , ihren auf dem landschaftlichen WunderPolder belegenen , von ihnen selbst bewohnten Heerdlandes , guoaä gonünium utilemit proportivnirlicher Behausung , Scheune und Garten , sodann 6i DiematheniZy Lü Ruthen best Bauland , daselbst in des Gastwirthen Sikke Harmrs Behausungam Donnerstage , den 6ten November um s Uhr den Meistbietenden öfftntlich verkau¬fen zu lassen . Die Bedingungen sind vorher gratis bey dem Ausmiener Veenekampund Gastwirth Sikke Harms einzusehen.
36 . Auf Requisition Eines wohllöbl . Magistrats sollen folgende beschriebe¬ne Güter verschiedener hiesiger angesehenen Bürger , als : 3 Spiegels , 8 Kaffeekan¬nen , l viereckigter Tisch , 4 Wanduhren , 2 Pistolen , 3 Gewehre , i großen kupfer¬nen Kessel , 1 Doofkeffel und l Cvmtoir , wegen hartnäckigter Verweigerung ihrerWeyträge zu den Einquartirungskosten , am Mittwochen , den 29 . dieses , des Mor - ,gens um 10 Uhr xraseile vor dem Rathhaufe zu Norden durch den Ausmiener Fndaggegen haare Bezahlung öffentlich verkauft werden.Norden , den 14 . October r8oo . Fridag , Ausmiener.
37 . Vermöge des in Sachen Aafke Brinckmanns wider Sicke Janssen Rässergangenen äecrsti slievallilo , soll das der ersteren zugehörige Haus und Grund inEmden an dem Schusteröwarfe außer dem alten neuen Thore in Comp . 18 . No . 3 . öf¬fentlich am 2 gsten October , 7ten November und endlich am 24 -sten ezusäem zum Ver¬kauf ausgebothen , und im letzten Termine mit Vorbehalt der Genehmigung losge-fchlagen werben » Die Laxe und Conditionen sind dem bey dem hiesigen und dem

Stadt-
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Stadtgerichts zu Norden affigirten Subhastations- Patente beygefägt, undbeydem
Vergantungs -ActnarioLöfingeinzusehen.

Sodann werden alle etwarge Real-Prätendenten undServrtuts -Berechtigten
aufgefordert , ihre Ansprüche wenigstens gegen den letzten Termin geltend Zu machen,
weil sie sonst damit gegen den neuen Besitzer , und in so ferne sie dieses Haus betreffen,
nicht weiter gehöret werden sollen.

LiZnawm Lmäes in Curla , den 10 . Oktober 1800.
Z8 - Nach erhaltener gerichtlichen Commission wollen die Curatores über

weylaud Gerhard Schoofs Erben , als Johann FriedrichDircks und- Wehrend Thrilen
daß denen Schoofschcn Erben angehöriges , hierin Neustadtgödens an der Syhlstraße
stehendes , mit verschiedenen Zimmern, Küchen , Keller und Winkel versehenes große
Haus nebst dabey stehende große Scheune mit einer freyen Eintrift versehen. Dieses
Haus ist zur Handlung sehr aptiret , und auch einige Jahre der Handel mit großen
Nutzen darin getrieben worden , cum aunsxis, in einem Licitations - Ternnn und Lwar
den 6ten November s . c . des Nachmittags präcise um 2 Uhr in des Gastgebers Vogt
Oltmanns Behausung hier in Neustadt - Gödens öffentlich feil bieten zu lassen , und
nach einen hinlänglichen Both auch zugleich nach obervormundschaftlicher Appro¬
bation Zuschlägen werden soll . Die Conditiones können, vorhero bey dem Ausmiener
Gansjgratis eingesehen werden.

Verheurungen.
1. Des wevl. Kaufmanns Johann Hinrich Bäckers Erben , Kauffeute

Dode Silomon öc Comp . , wollen ihr in der Wischer belrgene Stückländer zu 8Z , io
und Diemath , auf 6 Jahre , May 1801 anzutreten , und zwar die 4 ersten Jahre
zum Bauen , die beyde letzten Jahre aber zum Grünen zu gebrauchen , am Freytage
den Lgsten dieses , des Nachmittags um 1 Uhr , in des Vogt Harenbergs Wohnung
zu Verum öffentlich verhcuren lassen.

Verum , den 1. Oktober 1800. Fridag , Ausmiener.
2. Am Mittwochen , als den 22 . Oktober, des Nachmittags um 2 Uhr,

wollen die Interessenten des Altenburger-Landes verschiedene Stückländer , theils zum
Bauen , theils zu Grünländer verhcuren lassen . Heuerlustige können sich also am
besagten Tage und Stunde in des Brauers Renke Renken Behausung zu Norden am
Neuen-Wege einfinden , Conditiones vernehmen und nach Gefallen heuern ; und kön¬
nen die desfälligen Conditiones vorher» bey dem ältesten Vierdten Siltmann gratis
eingesehen werden.

Norden den 1. Oct. 1800. I « V . Siltmann , ältester Vierdte.
3 . Weyl . B . Mulders Erben wollen 22 Grasen Land unter Oldersum be¬

legen , im Grünen , auf 3 Jahre in z Stücken , auf Freytag , den 24sten dieses,
Nachmittags um 2 Uhr in Oldersum m des Ausmieners Egberts Hause verheuern
lassen.

Oldersum, den7ten Oktober I8oo. H. O. Egberts , Ausmiener.
4-



4 - Am28stsri dieses werden Prediger und Kirchenvorsteher zu Ihrhove , inder Kirche , dsS Morgens io Uhr, unter allerhöchster und bereits empfangener Ap¬probation Sr . Königl. Majestät ^ die Kirch - Rocken - Mühle zu Ihren , auf 3 Jah¬re , xnrso May l^or anfangend , üy Namen Her Gemeine öffentlich verheuren; Cvn-chitiones können durch Heuerlnstige bey dem Prediger daselbst .eingesehen werden.Ihrhove , den 6 ten .October .rzoo.Brill , C . I . Hiuöerk I . Schröder , Buchhalter . Jann Roelfö , Beistand»5 . Vermöge gerichtlicher .Commission will der Kleidermacher Folkert Gie¬bels , als Vormund über des weyl .
' Bäckers Christian Meppen Sohn , das seinemCuranden zugehörige , von dessen Großvater Mense Lmmen Meppen hcrrührendeHaus am Markte hieselbst , intermino den 23 . October Nachmittags 2 Uhr in desJhno Frerichs Casthof öffentlich a f ü Jahre , von May i8vi an , verpachten lassen»Konditicmes sind bry mir einzusehen.Dornum , den iz . October180c- . Mittemiann , Ausiniener.

ü . Vermöge gerichtlicher Commission will des Rockenmüllers Tebbe Abra¬hams Ehefrau das von ' chr durch Näherkauf acquirirte , jetzo von des weyl. JudenLazarus Gerson Erben bewohnte HauS an der Osterstraße hieselbst, worin seit eiuigenJahren die Handlung mit gutem Nutzen getrieben worden , und welches überhaupt zujedem bürgerlichen Gewerbe sehr bequem ist , von May i8oi an , auf6 Jahren öf¬fentlich verpachten lassen .
"

.
'

sssominus zu dieser Verpachtung steht auf den ZV. October, Nachmittags2 Uhr in des Tiard Heeren Frerichs Gasthof, und Mimen die desfallige Conditionenbey mir eingesehen werden.
Dornum , den iZ . October .1800. ' Gittennann , Ausmiener»

7 . Weyl . Kaufmann Siebelt Frerichs Eymen nachgelassene Erben wollenmit Bewilligung des wvhllöbl . Auitgerichts ihren in Serim , Escner Aintö , belege-nen Platz , die Warfe genannt , groß 52 Diernath Marschland , zu beweidcn und mä¬hen , auf Z Jahre , May 1801anzutreten , bey verschiedenen Stücken , öffentlich ambevorstehenden zo. October des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadihause zu Esensdurch den AuSmiener Kucken verheurenkaffen.Eftnö , den r .; . October 1820.
Gelder , so crusgebsten werden.

1 . Hausmann Heye Stielfs Riekeu bey Neuharrlingcr - .Syhl hat als Vor¬mund über Jacob Beckers Kinder
202 Rthlr. in Gold sogleich,6ao> Rthlr. in Gold um May iZOt zinslich zu belegen . .Man beliebe sich Lesfalls an ihn selbst, oderan den Justitz- Commissirius Börner zuwenden . Esens , den9. October 1800.

2 . Der Ausmiener Fridag ü, Morden hat , manch noie . , von Stund an5 hrs 6ooo Reichsthaler in Gold auf sichere Hypotheck zinslich zu belegen ; wer solche
ganz



ganz oder zum Thür gebrauchen und die gehörige Sicherheit stellen kann , wolle M
bey demselben persönlich oder durch postfrcye

' Briefe melveu .-
Nordcu , den iZ . Octobex 1802. '

Ltkationes Lred irorum.
r . Von; Amrgerichke zu Uurich werden auf Instanz des Lammert FeyenAlle »nd Jede ^ welche auf das von des weyl . Jann Frieders Kindern im Jahre 1798.an den Heye Janssen Dirckö öffentlich , und vom diesem jetzo- an den Provokanten,

sämtlich auf dem Großen - Fehn , privatim verkaufte , auf dem Großen Fehn , Aurich-
Oldcndvrffer- Parochie , an der Südseite der Norder Wecke telegene Haus mit Gar¬ten und Lande , groß 4 Diemüth zü8 Quadrat - Ruthen , oder- auf das Kaufgcld , resp.ein Eigenthums ? den Ertrag' der Nutzung schmälerndes Dimsiöarkeirs - Bcnaherungs-Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben möchten , öffentlich vorgeladen , innerhalb'
A Monaten , spätestens am 18. November d. I . persönlich oder durch die hiesige Ju-
stizcvmuüssarien Stürenburg , DetmerS , Weber rc : ihre Ansprüche auf dem Amtge¬richte Aurich anznmeldon und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung,daß jeder AuSbleibende mit seinem Ansprüchen an das Grundstück pracludirt , und ihmsowol gegen den ProvoeanteN als grgetr die sich etwa meldende,, zur Hebung kommen¬de Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.Signatum Aürich im Königl. Amtgerichte, den m August i8oo-

Telting.
S '. Bey dem Stadtgericht zu Emden sind

' aä instanüsm des Holzhändlers'Wolter Mennen Poclders daselbst , Eoictales wider alle und jede , welche auf dasdem Provocanten aus dem älterlichen Nachlaß in Eigenthum zugefallene Haus beymPulverthurm in Comp . iZ . No . 28 . äc 29 : cum annexis aus irgend einigem Grunde einenReal - Anspruch , Servitut , Forderung oder Naherkauförecht zu haben vermeynen,cum termino voyZ. Monaten etreprostuct . pracclus. auf den 28 . November nächst¬künftig , Vormittags um IQ Uhr, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigensund der Praclusion erkannt.
z . Auf Ansuchen des Hager Kmchverwaltei 'ö Christian Gokthilf Lamberti,-werden alle und jede , welche auf die von -den beyden Holtgraveschcn Töchtern AasteChristine und Beata Maria Holtgräve bub stMsntia deren resp. Ehemänner,. TebbeTönjes , unter Beystandschaft dessen Eurstotts Janw Tebben , urtd des Johann EdenEils in einer , wegen geendigter Vormundschaft gehaltenen Liquidation und resp. -Oui-tirung an sich accordirte 4D :cmathen Landes , vorn in dcrHagermaisch belegen, woranWeyert Sassen Erben inS Osten und Norden, WttwrPeterffni ins Süden und Deich¬richter Sassen ins Westen beschwertet sind-, wohin und woher die Fahrt über des Deich¬richters Sassen sogenanntes Bergsiück gehet, und worauf daSMarscker Fußpfad, als

einzige Servitut haftet , ein Erb - Eigenthums - Dicnftbarkeitö - Naher - oder son¬stiges , das EigeMhum oder die Nutzung dieser 4 Diemathe schmälerndesReal- Recht¬haber, mögten , hiemit peremtorre vorgeladen , daß sie innerhalb 9 Wochen , und
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spätestens in termino rsxrsäuct . dm 18 . November c . anhero erscheinen , ihre Forde¬
rungen sä scts anzugeben , selbige mit untadelhaften DocumentenHu justificiren , mit
den Provokanten gütlich zu unterhandeln , und evsntuslltsr rechtliches Erkenntniß zu
gewärtigen.

Wenn sich aber in termrno niemand meldet , oder seinen Anspruch nicht ge¬
hörig justificiret , so sollendem für beschlossen geachtet , die Prätendentes mit allen
und jeden nicht angegebenen oder nicht justificirten Ansprüchen präcludiret , und ih -,nen desfalls ein ewiges Stillschweigen auferleget werten.

Signatum Berum im Amtgerichte , den 32 . August 1800.
Kettler . -

4 . Von und vor dem Gericht der Herrlichkeit Jennelt werden auf Ansuchen
basiger Eheleute Reemt Venen und Elisabeth Dircks alle Unterpfands - Dienstbar-
keitö - Näherkaufs - und sonst Berechtigte zu dem daselbst stehenden und gelegenen,
durch die verstorbene Eheleute Jacob Bereichs und Joestje Hedden besessenen und de¬
nen Eheleuten Reemt Benen und Elisabeth Dircks durch selbiger Kinder Berend , Hed-de , Geerd Goeken und Aafke Jacobs nebst dem mit der letzten verehlichten Wolthu-
ftnschen Schulmeister Geerd Martini , vermöge gerichtlichen Vertrags vom sten Au¬
gust 1791 für 469 fl. Z stbr . inGolde verkauften , auch durch den letztgenannten , ver¬
möge gerichtlichen Abstandes des Mi nois . angetragenen und eingeraumten Näher¬
kaufs vom 32 . August 1800 für eine Zugabe zu 220 fl . in Golde gelassenen Hause und
Garten mit 8 Todtengräbern und einem Kirchensitze zur Angabe und Bewährung ihrer
Ansprüche vor und in dem auf dem n . November 1800 Vormittags um 12 Uhr be¬
stimmten endlichen Terminen , bey Strafe des Verlustes ihrer Gerechtsame und einer
anfpruchfreyen Anerkennung des gesagten Hauses und Gartens mit Kirchensitz - und
Todtengräbern an anfangsgenannte Eheleute verabladet.

5 . Von hem Kaufmann Georg Peil ergehst coucm -sus crsäitorum , und
ist tseuMus prssclullvus zur Angabe bis zum 26 . Oktober dieses Jahres sestgesetzrt
worden Wornach rc.

Signatum Jever , den 9ten September 1820.
Aus dem Landgerichte Hieselbst.

6 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden , sind sä inüsutisw des Kuhmelkers
Gerd Benjamins daselbst , Edictales wider alle und jede , welche auf das dem Pro¬
vokanten , von Dirk Blaupotts Wittwe , MariaNcllner , durch Vergleich übertragene,,
außer dem alten neuen Thore in Comp . ! 2 . Nro . 54 . belegme Hans und Garten,
aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Nä-
herkaufSrecht zu haben vermeynen , curn termiuo von 3 Monaten et ruproäuct , prse-elus . auf den 28 . November nächstkänftig , Vormittags um 10 Uhr , bey Strafe eines
immerwahrenden Stillschweigens und der Präclnsion erkannt.

7 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä iuüsntisrn des Kaufmanns
Carsjen Frerichs Baumann daselbst , Läictales wider alle und jede , welche auf das

durch
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durch Drovocanten von denen Eheleuten Dirk ZansienDrost undGreetjeIanssen Sant-

jer privatim anerkaufte Haus an dem Delft in Comp . z . No . 18 . aus irgend einigem

Grunde , einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs -Recht zu ha¬

ben vermeynen , cum tsrmino von drey Monaten , et repi -ociuct . praeclust auf den

sSsten November .nächstkünftig , Bormittags um io Uhr , bey Strafe eines immer¬

währenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

8 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä inKantiam des Kuhmelkers

Jan Bäcker daselbst eäictales wider alle und jede , welche auf das durch Provokanten

von dem weyl . Obristen Paul Heßlingh und dessen auch weyl . Ehefrau Anna Maria

Heßlingh , geb . Budde , privatim anerkaufte Haus bey dem Norder - Thor , das Nor¬

derhof genannt , nebst einen Garten und zwey .Kammern , in Comp . iZ . No . 9 . , auö

irgend einigem Grunde einen Real -Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs-

Recht zu haben vermeinen , cum tsrmino von drey Monaten et reproänct . prascluft
auf den s8 . November nächstkünftig Vormittags um 10 Uhr bey Strafe eines immer¬

währenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

y . Die Erben des weyl . Ausmiener Schelten ließen ohngefähr 24 Diemate
Landes arss dem Wunder Kley öffentlich verkaufen und erstand

r ) Der Claas Kock und Evert Esdert Rannen conssmctim pl . m . 8 Diematen,
grenzend Nord an Evert Esdert Rannen und Jan Gerjets Muntinga , Ost
am Heestcr nnd West am Landschaftlichen Polderdeich oder Ringschloot.

L) Der Jan Jans Muntinga ps. rn . 8 Diematen , Ost am Heester und West .am
Landschaftlichen Polderdeich oder Ringschloot , Süd an Evert Esdert Ran¬
nen und Nord an Jan Jans Muntinga belegen.

Z) Der Didde Siebelö Heickens pl . m . 8 Diemate , grenzend Süd an Prediger:
Knippers Land , West am Landschaftlichen Polderdeich oder Ringschloot und
Ost am Heesterdeich.

Hehuf vollständiger Berichtigung titiL posssLoms im Hypotheksn - Buche und sichern
Besitzes haben Käufer auf Eröfnung des Liquidations - Prozesses , angetrsgen , welcher
erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vovbeschriebene Immobilien
aus Erb - Näher - Pfand - Dienstbavkeitö - oder aus irgendeinem andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit eäictalltsr vorgeladen,
solche innerhalb z Monate , längstens aber io termioo den rosten November d . I . an¬
zugeben , widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieser Grundstücke und des Kaufgeldes
gegen Prooocantes präcludiret und zum immerwahrenden Stillschweigen verwiesen,
und sodann titulu 5 postsistoms berichtiget werden soll»

Leer im Amtgerichte den irten August 1820.

10 . Auf Ansuchen des Jan G . Muntinga ist bey diesem Amtgerichte
wegen eines von seinem Bruder Geerd G . Muntinga privatim angekauften Ein
Fünften Antheils eines in den Wunder - Baulanden und zwar Ost an Möhler-
w .arfer Schwelte , West über den Bunder - Deich am Ringschloot , Süd an Fo '-

( Nv . 4si . Jiiiiiiii . ) kert
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kert Gösselder und Nord an Jan Jaus Muntinga Selegenen Heerdes , SechsSitzstelley -in der Wunder Kirche , Zehn Gräber auf dem Krch Hofe , nebst zweykleinen Erbpachtshausern daselbst,
der Liguidatiosts '- Prbzeß erkannt worden.

Es >werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebene Immobilien«uS TB - Nähest -- -Pfanst - Diettstbarkeits -- oder aus irgend einem andern dinglichenRechte einige Ast spräche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeiaden,solche innrrhWZMonssten,,längffens aber in ternüno den so . November c. anzugeben,widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieser Immobilien und des Kauf-pretii gegen .den - Prsvoeantev zum ämiüerwährepden . Stillschweigen verwiesen , und
darauf diese Stücke dem Prvvorautrn frey von allen Ansprüchen adjudiciret werden
sollen . -

Leer im Amtgerichte , den 12. August 1800.
11 . Der Warfsmann Gerd JanssenSmit zu Rorichum hat einWarfhauöo . a.

daselbst von den Geschwistern , Ulbet Willms , Bäcker zu Critzum , Willm Willms,Bäcker zü Rorichum > Heye Willms , Bäcker zu Hatzum - und Autzs Willms , desBackbsts Geerd Rykrch zu Emden Ehefrau , aus freyer Hand angrkaufr , und zur Er - .halchng erststst PräcluDn gegen unbekannte Real - Prätendenten , auch Behuf der Lö¬
schung der darauf - intaWlckten Schuld - Posten - rin gerichtliches Aufgebot impetriret.Diese letzteren Md : .

152 ÄK - i i ) Emhn «dert ! und fünfzig Gulden , welche Enne Heyen und dessen
EhrfrayHukks Aggen den 22 . November 1745 von Claas Heising , als Vor-- ^ Mund KGr - AdolPy Jöösten Sohn aufgenommen haben , und dM 28 . Fe¬bruar 1748 eingetragen sind: --

. 100Dl . > rst EjnMndrrkMchden , welche Enne Heyen Burs laut ObligationvM Hen MaEi74L vvn Mle BLyrn ZeAen A Procent Ainsen aufgenvm-Men ' lM - iWchoewLrDrtphör ifZÄ ' -eingerrageu worden.
«nd es wird -vost-seMigen hehÄUpstet - daß sie voMngst getilgt seyen.' Das . O 'dstrsstmfchF KÄicht ladet demna ch alle dieiemgen , welche auf das
GrlmtzstÜck hyEMNWsMn .EtgMthums - Benäherungs - Pfand - den Sfuz-zungs - ErtragifchMfxrNW HtMtLSrkeits - oder irgend ein sonstiges Real -"Recht zuhadeÜ'-Pr »tz,M ^ -stM .Wtz M vorgenanntest -MAetragenen Gläubiger , SereäfEr-

sind , und an dir eingetragenen
SchAldpDestuchdöFchi ^ dsakchtt auÄeftölltLJststruinrnte,

'
alsstEigenthümer , Cessio-^ ^ tst) ^ MPMrMstigMstrfK - Inhaber , Änsprnche haben mögten , hiermit ab,solche iMebWbrMytMMstzütest - ' mid -' Ungstens am Donnerstage , den 20.- Novemberd . I . NvrnstttMs 12 Uhr , entweder persönstch odxst

'
durch zulässige Mandatanen aäacta anztMSewNid gehMg ^ Ü^ HMigM . ' 'Änier devWarnnng : ° 7 "

daß die AuffenbjeibeiH« mitsthreN otwaigenlAnfprüchLn auf das Grundstück- 4» KHr«« drKeMtzGÄWckA,Hpdsten prLcls ^ M und zum ewlgest Stillschwei-gsw »Sr« iG ^ a ->Kivznicht mehr vorhandene » Mstrmnente amvrtisiret und' ' '
l

'
, ^ ' ä ' die
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die Intabulata , -weNwidie Sentenz rechtskräftig WwvrdM , gelöscht werde»
sollen. -i- --- , - - - - ch - - 7- ' - - ' -

Sigmckmr Oldersum !» JüLÄo -chden .31. ZulyMoo ; ' ' ' Möller.
12 . Die Eheleute Jacob Ioesten Ochnüls uiid Geeske Renjmers verkaufte»

neulich ihr Wärfhsus ,zu Oldersumer -.Gast .mit .annez -em Garten ., ! eiusr Weideauf den
Meelanden , Gerechtigkeiten in der Kirche und auf dem KirMzofe , dem Hienstknecht
Albert Hinrichs zu MönnikeLorgen aus , freyer Handz Mdi dieftri har izur

'
ErhaltuugLiner Präklusion gegen unbekannte Deal - Prätendenten , fodany Behuf der Löschung

der daraufintMulirten ^ " "
/chi ' / '

k-
' '' .

HL Gl . , Hundert und zwölf Gulden , welche Hilft Jachstn , fterwöge Kauf¬
briefs vom - 2,gsten März 1751 , ihrer abwesenden Schwester AntjeAanssen
schuldig , und die mittelst -Reservation drs -äömmü den 2. August 1752 ex
oEoio eingetragen worden ? -

von denen behauptet wird , daß sie vor !Angst abgetragen seyen, - ein gerichtliches Auf«
gcboth extrahiret . .

"
, ch / -

Von dem '
.Olderfnmfchen Gerichts werden demnach ülle , Kelche -snf vorer¬

wähntes Grundstück mit Inbehörungen - ein- Eigdttthmns - Bchäherüsigs Pfand - den
Nutzungs - Ertrag schmälerndes , obschon unbemsrkbareö DirnDarkeits -^vdrttrDndein sonstiges dingliches Recht zu haben - vermeinen , wie auch die MH MnM , deren
Erben , Ceffionarien oder die sonst in ihre Rechte getreten sind , und an dis intabulirte
SHuldpssi Ansprüche haben ,mögten , hiermit abgeladen , solche inn-erhalb drehen Mo¬
naten , und längstens am Donnerstage den 20 . November L . M Vomntt '

aD - io Uhr,entweder persönlich oder durch zulässige Mandatarien sä - actL anzugeben Md -gesetzlich
zu bescheinige-!. .Unter der Warnungr - . .7 ^ ^ ^ 7 ..

daß den AuöSlcibe 118rumitihrene twaigen -Anftrsichett--.anf das -Grundstück
. und die. eingetragene .Schuldpost ein , .ewiges,SWchwLigSn auferlegt , und

lbtztere, nachdem , die Präclusigns -MrrMHstMMchts .kiKftchefchrltken> . -im
/ , HP .po.H «kMhjtkh.e

' geKWt .wdrden Wxökslchn ich ^ . ch '-"
-ch ch --s ' .Gchet ! Oldersüm in chuäiLly , den H. ÄugnstchLoo

'
.,

- ' - ich . .ch v iMLster . . :
-7. rs «s Drr .HausmäM , Remmeh -Mon -ksttzW ach cchsteN(.Septem .her diefts .Zah-

res tnir dasta von weyl . Heeft Beepderß . Erben ftn im HesterMxMep nten Rott
Nro . 12 . auf dem Mb «rMchMttAiW

-GHcheöstK '
MOmO >m-H!« ^ Md1Ätd Dato

Zur Erhaltung chngr intabulirten
Schuldposten , . wovon die . Docümchte MchrrsiiMgMW . , . .ch .chs , . . . ch,

20a fll wrlchechch . 18 . ' i
,3N A . ichMMM , .MKjchl^ uMM ^ tzMMH .hendsten

Apnl 17 ^ 7 für Gerd WMrWn KtNder..ech ' ^ ° '
Edictales erkannt '

Es werden. bMirach 'böchÄchtMchtchzüMvWn Me Md Jede , welche auf
dieses Hans nebst ' sDieckSGeW ^ rMd-) - Näher-
Rrmüonö - oder eiw sonstiges Real - Recht und Fvderungen 'zü haben vercheyncn , de-

son-
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sonders aber auch diejenigen , welche auf bemeldete Schuldposten und die darüber aus¬
gestellte,

^
nicht vorhandene Schuld - Instrumente, als Eigcnthümer , Cessionarii,

Pfands - oder sonstige Briefs-Inhaber einen Anspruch haben möchten, hiedurch öffent¬
lich citirt und aufgefvrdert, binnen y Wochen , und spätestens am üten Decemberigoo
Vormittags io Uhr , sothane Ansprüche diesem Gerichte gehörig anzumelden und zu
justificiren, unter der Verwarnung : daß die Misbleibenden mit ihren Ansprüchen an
das Grundstück und den eingetragenen Schuldposten präcludiret , und in Hinsicht des
Provokanten des Kaufschillings und der sich meldenden Gläubiger zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen , die fehlende Instrumente amortisiert , und im Hypotheken-Buch
gelöschct werde n sollen.

Sign. Norden im Königs Preuss. Amtgerichte , den 17 . September iZcw.
Hoppe.

14 . Aus Ansuchen des Dirck Claaffen Schaa in Weener ist bey diesem Amt¬
gerichte

wegen eines von Hinrich Hitjer und Ubbo Rannen Schulte angekauften,
durch diese von dem Hinrich Voffebrinck in Tausch acquirirten auf den Blö¬
cken bey Weener , Ost an Hinrich Schulte , Süd an denselben und Dokto¬
rin Borchers Garten , West an Doctvrin Borchers Acker und Nord am We¬
gs belegenen Acker Grundes,

der Liquidations - Prozeß eröffnet worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vorbsschriebenes Immobile

auS Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder irgend einem andern dinglichen Rech¬
te einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , sol¬
che innerhalb 9 Wochen , längstens aber in tsrmino den 2 . December k . s . anzugebem;
widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des Immobilis und des Kaufpreis:
gegen den Käufer , zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgerichte, den 19 . September 1800.
1Z . Bey dem Königs Amtgerichte zu Emden sind aä mKantism des Kirch --

vogten und Hausmanns Enno Heeren zn Canumeäictales wider alle und jede , wel¬
che auf die durch Provokanten von dem Prediger H . SyfkenS zu Rorichum privatim
angekaufte Z Grasen unter Canum , aus irgend einigem Grunde ein E>b - Eigenthnms-
Rennions - Benäherungs - Pfand - den Nutznngs - Ertrag schmälerndes Diensibar-
keits - oder irgend ein sonstiges Real - Recht zn haben vermeinen möchten , cum ter-
minc> von 6 Wochenet reproäuet . praeclus auf Montag den 24 . November dieses
Jahres , Vormittags 10 Uhr , unter der Warnung erkannt:

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf dieses
Grundstück präcludiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen aufer¬
leget werden soll.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den S7. September 1800.
Wenckebach.

l §>



16 . Dey dem Frepherrk . Gerichte zu Lütetsburg ist aä inüsntiam des Onne

Siebels daselbst wider alle auf die von ihm von Jann Stevens Finckcnburg privatim

angekauste 4 Aeck'er Gartengrundes von dessen Warfstädte Hieselbst , einen Real - An¬

spruch , Servitut , Reunion , Näherrecht oder sonstige Forderung haben , die Eöictal-

Citation cum termino zur Angabe von 6 Wochen , st rexroänctionis auf den 22sten

November bevorstehend xosna xraeclüüoni8 erkannt,

17 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ast inKanckam des Wachtmeisters

Albert Hiurich Kahle und dessen Ehefrau Helena Maria Müller daselbst , e -llctalss

wider alle und jede , welche auf das durch Provokanten von dem Zinngießer Christian

Peters van Alfast privatim anerkaufte , ehemals von dem Aecise - Receptvre Voß und

nachher von dem Henr . Mcy herrührendes Wohnhaus curn annexis an der FaldernstraSe

In Eomx . 19 . Uo . 2Z - , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,

Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum termino von drey Mo¬

naten , et reproäuctlynis prasciuüvo auf den so , December nächsikünstig Vormittags

um 10 Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusivn,

erkannt,

iF . Die Eheleute Uffe Dirks und Meid Harms zu Simonswolde Habei» im

Jahre 1791 folgende unter genannter Commune belegene Immobilien , als:

a ) g Dismathen in der Westerhammrich von Jan Jaspers zerrissenen Heerd,
b ) 2 Diemathen daselbst,
c ) 2 Diemathen in der Schwoog , und
ü) ein Haus und Acker von Lubbert Coords zerrissenen Heerd mit annexen Gafi-

und Morast - Aeckern , Kirchen Sitz - Stellen und Tobten - Grüften , auch
weitere Zubehörungen,

von dem Hausmann Campe Harms und dessen Schwester Taalke Harms , des weyk.

Kirchen .- Jnspertoris Nicolai Wittwe aus der Hand angekauft , und nrmmehro darüber

ein gerichtliches Aufgebot nachgcsucht.
Diesem gemäß werden alle diejenigen , welche auf vor specisicirte Grund-

Güter ein Eigenthums - Benäherungs - Wiedervereinigungs - Pfand - deu Nutzungs-

Ertrag schmälerndes unbemerkbarcs Dienstbarkcits - oder irgend ein sonstiges Real-

Recht zw haben vermeynen möchten , hiermit cdictaliter abgekaden , solches innerbalb

dreyen Monaten , und längstens am Dienstag , den 2z . December dieses Jahres , Vor¬

mittags lo Uhr , entweder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte Hieselbst
aä Keta anzugeben , und gesetzlich zu bescheinigen , unter der Warnung r

daß die Aussenbleibrnden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf die

Grundstücke werden präckudiret , und zum ewigen Stillschweigen verurtheilt

werden .
'

Geben Oldersum im Gericht , den ig . September i8oc >. - Möller,

ry . Vom Amtgerichte zu Aurich werden aufJnstanz deS Warfsmanns Johann

Wilts zu Osteel Alle und Jede , welche auf das anno 1737 von Warner Janssen an den

Hausmann Fvkke Abdels zu Utarp, , im Amte Esens , öffentlich und von diesem im
Iah-
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Jahre 1792 an den Provocanten Mvatlm verkaufte , , zu Osteel bekegene Haus MtGarten und Warfe , pl. min . 2 Ji .ddewgroß , einem Kirchensitzc und der Aufschlags-Gerechtigkeit auf der dortigen Dreesches vdrr .niif das -Kaufgeld / refp. -ein Eigcn-thumS - den Ertrag/drr Mrtzüng fchMäterndeSLienstbchheW - '
Benähorungö -- Pfanv-- oder sonstiges Rea!-Mrcht,HÄden mstgten

'
, 'öffentlich- votMÄben^ innerhalb y Wochen,spätestens am.6ttza JLNuKrMÄt ffMftnstch oder durchfdichlK

'
ffgftIusiiz-KotrMiffarien,. -Stürendmzz - - BetMrs / WeSrstrch '

chke Ansprüche auf deüi AMtgrnchts Aurrch anzu-melden Änd WUttMcht !gEckt,Nachzuwe -fm,stunterchorÄ 8akr>üng : ha.ß, jeder Ausblei-bende «ntDm « , ^ÄnsMchtKfMGrundstück präclubirt , und ihm sowol gegen. dm Provocantsn , .als geftn bie-stch ekwa meldende , zur Hebung kötzunrnLe Gläubi¬ger , ei« ewigeAMtill-schwwmstn ^aüferstffer-Uerdett sollst ' st'
MWtmnWl «k,ch. im -ArsigerWe/ _

'
drnHten October r8vo. -

st st . -̂ '
st

'
stTelting . . - st

2vi ^ er .Medst W -cke« .« rÄM,chm . Stü -ck, Untergrund , groß zwanzig RuthenRheinländisch, .Ost . an -M « H ;.m
-ichLst,.iMd,ÄM Wege , West

'
an . Fvcke Mehme » undNord . an .ReinermMKmstnjM .LorfgräbsxeS aus Warsings -Fehn :belegen , pvn -War-. sing in ErbpachftftM ein HaüschürguftmNh . ngch ftiirem Tode soll .tzrste« Mittwtz esder Warsirigsmage wieder über tragen - .uud stdiefeiffolchLs . darauf dem Geerd Eylerswieder in Erchwcht .geDtzen,stchnd einige Zell nachher dLr Gee .rd Ey 'kers solches angeb¬lich dem 'Jan Wychers verkaufet haben , welcher es wieder laut Kaufbriefes dem LüpkeRoelfö und Frau , diese daraus dem DirftMllyr und Letzterer anjetzt dem Geerd . Hin-richs Vogdt verkMfct hach , welcher zur trsthrerew Sicherheit feines Besitzes , uatzche-sonders Behuf vollständiger Berichtigung tituli ^ oÜeMchfltz westesi fehlender 'Dbcu-mente auf Eröfnung des .Liquidativns - ProceMOängechügench der auch srMnnt wor¬den / - -- ' /st - ^ ist-. - st ^ -- > - st kftrstst -st - --- 7- - . . . . 7V- -Es werden demnach lalle und jede - weÄ - e -an -Äefts Immobile aus Erb-Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgendeinem an Sern dinglichem Rechteeinige Ansprüche machen zu können ksrmeynen , hiermit eämchlltdr vorgeladcn - solcheinnerhach yMochew , hangsteus . -aber in wMlrio he « 2Z » Dtcember .L . c . bey diesemAnstMÄ )tK - anzugebe « , widrigenfalls sie . damit ..präcludirech und in Hinsicht diesesJmmoKlis Ünd des KaüprMt

'
gegen denfjetzl

'
geniKaüfex zuM tmlnerwührendeu Sstll-schwMrn vrrWiese^ wMdewstoll'kN. . st - 'st st 'st-st-ck.

^ DM ^HchMstWrMchWnchZ -. Octobdr' -i8dü . - - / -st ' - st - f -st-
' - ''

ft 2 il iÄMMW -tfWErn Mbst .«EanhchlH'WHHitMhsErben Hey ostent-.. sicher SjchhaKarrvn ein duftd'em -Tichelwarf beystWfener, OstM den Meelandcn , Süd'
achAst -MftftsWd -MnDrenW -,- Wst -nÄHeeich-KMs -undMord an .Hinderk Mab-thres 'Wd Wrck ^BrMs chÄ'eMteKHüüs -' ü«d chand 'küM WützxK: -und -viirbrbte esauf seiest Kinder, und rtlsielt -dstie WchftchMauckd Wybets nachher solches in-Mr Thei-. lurch fm ErMKM HMNst NÄch- Sim^NdsieWe« deDMn ÄKtthÄMTochter AltjeHardersffoWechG!KllsfMs in -herM >eikstnstmit--ihreGeschwistermrülGZtNthum , undhat es jetzt dem RMsi HäEs ' BroÄr '

zu Mthnermohrchnvatim verkaufet, welcher
denn
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denn zur mehreren Sichbiheit seines Besitzes Änd ' besostderö Behuf vollständiger Be¬
richtigung riwU xoüsLonis auf Eröfnung . des Lisiuiöativns '- Prozeffcs angeiragen,
welcher auch erkannt worden . ^

Es werden demnach alle und jsde , welch? an pvrbeschrirlwrM Immobile,
aus Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder suL irgendeinen ! nndern dzuglichem
Rechtewimge Ansprüche machen -zwkönnen vermeyno »^ hterWt Kovgeladen,
solche mnerhalö 3 Monate , längstens aber in termlns den 29 . , Januar s ./st: bep die¬
sem AmLgerichte . snzugeben , widrigenfalls sie damit prärlndchct und inHiusicht des
Jmmsbilis - und des Kaiefpretii gegen den KLnßrk zum -immerwähpeydrn Müllschwei --
gen verwiesen werden sollen. . l , t , i

Leer im-AMtgerichte den 73, Oktober tgoo . st -- - -

22 . Weys . Jaü ' Wrkjss Wissen und Frau S 'wasmje ' Lübbei-s nähmen einen
zu Boene ' belegendn Hcerd Landes von Metje 'und Uadwe Wolthmiö - in Erbpacht.
Nach dem Tobpder Swaantch Läbbers verfiel dcren Ämhsii angeblich auf Jan Wirt-
jrs Aeiffen^ welcher daher '

Besitzer des ganzen Heerdes wurde , und vererbte ihn auf
seinen Sohn Wisse Jan sp wider welchen der Ha

'rM ' Busemqnn, , Mr . seiner Tochter
Dedde noie . , das Nähexrecht geltend machte , auch per fLntentiam demselben selbiges
säsusticiret wurde . Dieser aber verglich sich mit Swecr

'
Brand / cux - , Wisse Jans

noch . , und übertrug den Heerd diesem wiederum in Eigenthüm . Der Sweer Brand,
curat . Wisse Jans noch . , wünscht indeß des Besitzes wegen gesichert zu feyn , und
hat daher deshalb , besonders aber auch Behuf vollständiger BerichnZung tituti xos-
chsjchuis auf Eröfnung ' des LlqÄdMöhs - Pr ^ esses ' ajiWmgpn

'
/s - welcher erkannt

worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Jmmobilemus Erb -

Näher - Pfand - Dienstbarkeits - . oder aus irgend einem andern Grunde einige An¬
sprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb
3 Monaten , längstens aber in tsrmmo den 29 . Januar a . st bcy diesem Gerichte an¬
zugeben ; widrigenfalls sie damit pracludiret und in Hinsicht dieses Jmmvbilis gegen
den jetzigen Besitzer zum immerwähreuden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den rz . Oktober 1800.

23 . Auf Ansuchen des Egbert Richerts Smit , ist bcy . dreftm Amtgerichte
wegen eines von weyl . Jan Weemkes Krusen Erben öffentlich erstandenen , zuVöiln
in Oberledingerland belogenen Platzes und des dazu gehörigen Landes , Aufschlages
auf die gemeine Weide / Mannes - und Frauen - Kirchensitze und Gräber auf dem
Kirchhofe , der Liquidations - Prozeß erkannt worden . .

Es werden demnach alle und jede , welche an diesem Heerde aus Erb - Na¬
her - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichem Rechte einige
Ansprüche machen zu können vermepuen , hiermit eclictaliter vorgeladcu , solche inner¬
halb 3 Monate , längstens aber in tsrmino den 29 . Januar rr. st anzugeben , widri¬
genfalls sie damit pracludiret , und in Hinsicht des JmuwbUiö gegen den Käufer zum
immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgericht , den 13 . Oktober asco, 24.



Ame MjMvchMd Visquard , von ihrem
weykMaA .MHMirMclgesWL « MWMiM .jaa -KMÄs JeWen und von diesemund -LeKa UUertö verkaufte,
zu Eilsunr Negsue ch>WZ-> mW,MMM Mch MMMZe/iMWuch , Forderung , RL-
herkanfS -WEvMarssM 'od ^ i MM -es .MöD , zstshabrst, NrWnen , cum tsrmino
sMS 'Wscheys-qyM ^ i^ WHMKE K7 ;üWerdMchstkäiiflig - LeH Strafe eines
imkM8Er «Mn -MMWmW,zMnMEjmun ^ ^ -t -

'
- V - ^

'
: ; -5liPe»chÄ .«N -WALBkOMW ^MMMD ^ .LSN»,,

' 7 / '/ ' ' ''

r . Sr . Majestät des Kaisers hon ganz Rußland , Wir MM Eotisistorio der

rLLMMLMZIWLMM

^--24 . . DeM .',HrqersyMch -sn Amtgerichte ist clLstio eSictalls zur Angabe und
JustkficatarwrWiHsr ^ iNiurstzsMeMSEsMf ^ as durch hie Geschwister Roelf und
AnkelIvLstm - (rÄchSMchtzstLWefM ««^ ;M MrUMMM Visquard , von ihrem
weykMaA .-AtzHMiMfsclgeWsLM JeWen und von diesemund -LeKa UUertö verkaufte,
zu Eilsunr deiegsue ch>sM -> MW,MsDi Mid WMWZe/iMWuch , Forderung , RL-
herkallfS -WEvM6rssM 'oddep.r DWM .MH . N -Hd- MjKelMinen , cum tsrmino

ErbherrfchaftKever aUergMKigstver .i>Otret ^ Mräsident ^ Vice - Präsident , Räthe und
ADffVi ^ , ^ ^ yM , MnaWr

'
caneWagner , geborne Walter « , hiedurch zu wis-

Kn,^ wach nMßn
'
^ sis 'ö.MHMwM/chevMMesiger Garnison stehende Soldat , An-

.Moch,iHqgsierE7MM ^ivqMderchiMheh 8n 'ö ' kidergebsne Desertivns - . stnd resp . Ehe-
.W ^ iWtzH^ M ^FWMMg ^ zu' tAsteHmrn gegeben- gestalten ' dir) , Anna Mariane
Wachier,

'
geborne Wattern , aus der WaW um Elsaß , ihn , deinen Ehemann , An-

ÄM WagWv , qm .sz . .Januar dieses Jahres heimlich und böslich verlassen , du ihm
auch von dem Orte deines Aufenthalts so wenig Nachricht gegeben , als er solchen, an-
H^ oartdte.v.Bemühung ungeachtet , auszuforschen vermögend gewesen- Mit unterthä-
nigster Bitte - 'Wlr gerührten , dich kesfalls edictaliter zu verabladey , und , im Fall
deiueS -Aussenbleibrn ^ , . in uontumaLiqm wider dich Iu erk-SnMn , was ' sich zu Recht
gebühret, , / . . i./ .. s . / ,

^ ^ -c . - - a^
Wann nun die gebetene EUetal - CitaticM wider dich erkÄ̂rnt ; so citiren

und laden Wir dich hiermit / daß du am Montage nach den ZWrMdöMt ^ Mlrd seyn
dev vZte des Monats December , den Wir für den isten , 2tc.nY ' gtrnÄ « drletzten Ge¬
richts - Termin Men , od.er., da derselbe kein Wt -lchkHrW «chxr.-chH.MosächArdaratlf
fülg/ndesi .Mogtag früh Wr ' tzor hicHM/KäD ^ WMMjMsiWrisMMMchMschei-
ncst , a»E b.emechete, Mn SiippNanM/l/stM MPirMHMMM MWch .dMjneqVer-
antMrtung , Lai dg . ieinitz/H .. y

'
MUtie .rHKÄxM v8^ ^ Avl8^rrqpdiiW «M -rKchtlich .e

Entscheidung gewärtig est ;
' Mrtider7assssdrÄchKWeWWUit >MstlLch !sn,WrniAMMg , du

erscheinest sodann vHr nicht , hnsi deichMMMr '
DWschWtz »Wrssi ^ EhsfcheidungS-

Sache ., auf dein uvMprschnes MM ) chkihWÄLe/ VM inj .contuma-
emm wider dich vrgcl , eil '

solle , was 'M ^ V UWk ^ HWMistz ^
Wo .rnach du . pich zu. achten , - ' ' -o ; '-E . -NN Mn « i

Gegeben JsSrr , den tztrn MMmbÄ -̂ L -rräK « j Z -L . ...
, - .. . - ; r.,ÄuL P - yKHeWt Consistono Hieselbst.

2 . N/chdem N ^ E ^ frästchMMWMMHki !l!«ckS .G «stMiWHieselbst etablirt
gewesenen Drrck Cornelius , Anke Mmgaretha HMrU,nboMirhjesigrn Gerichte kla¬

gend



gend angebracht , daß gedachter ihr Ehpmanr ; am w . August a, . § . sich heiwlich u«d

ohne seitdem die mindeste Nachricht von seinem Aufenthalt gegeben zu haben , von

hier entfernet und solchergestalt sie böslich verlasse !ihabe, . ,uud wegen oicftr Untreue

auf die Trennung ihres EhsbündnisseS angetragen Hatz so wird gedachter D -irck Cor¬

nelius durch gegenwärtiges öffentliche Proclnm , welches beym ' hiesigen Gericht an¬

geschlagen , auch den hierländischen Jntelligenzblättern dreymal zu insersren echorsiirsr

vorgelsden a äats innerhalb Z Monaten , und längstens m. tsnnino prschuöicisN dsip

22 . Januar des nächstkünftigen Jahres , Vormittag um io Uhr / persönlich vor hiesi¬

gem Gerichte zu erscheinen , die Ursache seiner Entweichung anzugeben « und in Ent - ,

strhnng der Güte rechtlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , unter der Verwarnung:
daß im Fall seines Ausbleibens er für einen böslichen Verloster erkläret,
und nicht nur auf die Trennung seiner Ehe mit der Klägerin erkannt , son¬
dern er auch in die Straft » der -Ehescheidung verurtheilet werden soll.

Wornach er sich also Zu achten hat.
Gegeben Dornum am Gerichte , den 9 . Oktober 1800 . v. Haftm.

3. Vom König !. Amtgerichte zu Wittmund werden ausJnstavz .des rveyl.
Hausmanns Johann Hinrich Janssen Köster zu Wackerworftn , im Kirchspiel Bler¬

sum , Kinder und resp . deren Vormünder , die über 10 Jahr nach ihrer Großjährig¬
keit ohne alle Nachricht abwesende beyde Kinder des gedachten -Johann Hinrich Jans¬
sen Köster , . , . .

1) Gerd Arends Janssen , der 1737 mit dem Schiffe , der junge Frsncke , tzach
Batavia , und ^

'

s ) Ancke Znssen , die mit einem den Provokante » unbekannten Ehemanne « ach
dessen Heimath in der Grafschaft Lippe,

beyde von Holland aus gereiset seyn sollen , und deren unbekannte Erben und Erbgrh-
mer hiemit auf den yten July 1801 edictaliter vvrgeladen , unter der Warnung , daß
im Fall sie sich bis zu diesem Termin , weder in Person noch schriftlich,,oder durch
einen Bevollmächtigten , wozu ihnen die hiesigen Justizconnnissarien Steinmetz ugd
Thormann vorgeschlagen werden , vor diesem Amtgerichte melden sollten , mit derLo-
deserklärung wider sie verfahren , ähr Vermögen, . welches für jeden beyder abwesen¬
den Kinder hieselbst im eiten Theil deS noch ungetherften elteftichen NachlaHs hesieher,
ihren 'Geschwistern zuerkannt , die sich nach der Rrchtökraft -

'üer MaclüHow eW mel¬
dende Abwesende , und die näheren oder gleich nahen E-rbencherselöeit zur,ßiNje -ffsMtung
aller Beifügungen ihrer gerichtlich erklärten Erbe » schuldig , und innerhalb,Lv fah¬
ren nur zur Zurückforderung ihres bey diesen nock) vpMn denen Vennögenö Äep
Werths , nach diesem Jeita -aum abrr Mr zurForderung eines nothdürftiKcu Unter-
halts davon berechtigt erklärt werden sollen! -

Wittmund im König !. Amtgerichte , den 10. OctMr z 8<?0« I , .zMHhyng.
Not i f t c atro

1 . Sollte jemand in Guden gegen künftigen May - Monat rm gutes Kauf¬
manns Wohnhaus mit einem guten trocknen Keller , und wo mögtüch mit einem Korn-

( Nv . 43 . Kkkkkkkkk . ) bo-



- oben versehen, zu vermiethen haken , - er melde sich je eher je lieber beymHerrnBnch-handler G . Eekhoff in Emden . -
s . Gerd Lücken Gerdes zu Anrich - Olden - orff find 2 fünfjährige Ochsenvon der Auricher MeMe '

entlaüfen , ein '
rothbranner ' und eiir schwarzer mitgrirse Bil¬len , gemerkt auf h'eM Mken Horneüstit 6 . L . L Wer davon - Nachricht geben kann,si>ll eine güte Beldhnung haben.

. Z« Da ich. entschlossen bin meine bisher in Neustadtgödens geführte Hand¬lung aufzugeben , so lasse ich mir zurLtushebung meines gegenwärtig .noch completcnKaarettlagM von aKn hitrcheMuWchen . Englischen , Französischen und '
DeutschenManufaktitren fortirtj isMöWiüAäHM

^
MLckeki ' als im Ausschnitt sehr billige undheruntergsfttzte VerkMfsffE gefMtsi

"
h
'
f ,' '

Aüch
'

zergL ' W '" hiWüttchn > chäKW)' mein sowohl wegen innerer Einrichtungals vvrtheilhktftrn Lage zür ' Handlung sehr bequemes Haus von May 1801 an auf ci-« ig« '
ZahEM .v«nhe :lrey wAeftslbitt . - Bekanntlich ' ist in diesem Hause seit 15 his iüJahremdie -bln ^ ndsteHandüiNg und die innere Einrichtung zur cvmmsdey Einwohnungeingerichtet . Verschiedene Mobilien , welche zum Laden gehören , können mit dabsyverheuret . -pMeü ^ , ,

-
. ch . .. . ,jDeM -dW .Ejelegenlstit Pasten mögte

'
, kann sich Key mir melden und contra-hiren,

Neustadtgödens , den 29. Septemberigock. H. Bargen.
np - Machricht . Dis Reutlmger Bibel , davon in diesen .Anzeigen No . 40.ein Mehreres gedacht wird , nnd ' die auf fein Postpapier ftyn soll , weiches aber - eineIrrung ?ist , indem sie nur auf ganz -feinem n-cißen Druckpapier ist -, . so wie ich bereitseinige Herrn Buchbinder hie und -da solche zur Wöbe .cingesandt habe , mir aber wie¬der remittirt haben , aus der Ursache , daß sie fiwMnder zu -fein ist , ist auch allhicrbey mir schon längst zu haben , und die kleine Anzahl , liegen mir zu meine » ! Verdruß;einzeln habe sie bis daher zu 16 Mr . in Golde auf Jahres - Rechnung gegeben ; der«un aber L bis 6oo, - oder auch nur 100 zugleich nimmt , gegen baare Bezahlung demliefre ich das Stück zu 14 gisst , in Golde , würde .aber - einer 1002 und darüber neh¬men , so könnte es noch weniger ftyn . Von einer andern für Schulen Lequemernund grsb «» Bibel , die bey mir in emigM -Wochen znchaben ftyn wird , soll erstensin diesen Anzeigen ein Mehreres gedacht werden , -untzstch werde .solche an,die HerrenBuchbinder billig erlassen . Sollte . jemand .. das , große Werk; . Krstnitz ökonom.Encyelopadie, davon .77 Bände heraich sin- , für einen annehmlichen Weiß ge¬gen Täuschung andrer Bücher abzustehen haben , der beliebe sich Key mir zu melden.Leer, iin September 1800 . G . G . Macken.5. Htachrvcht , -Mt denen in diesen .Anzeigen No . zy und 40 . «nqezeig-ten lfichreurs , mMstchtder Wesst , die . nach emer sreniorn unbekannten Geldsorte,von jemand , der eS nicht genau Wußte , ausgerechnet sind , ist eS ein Versehen , undder richtige sehr billige Preis , ist nach genauer Erkundigung und . Berechnung eines

.
'

Sach-



Sachkmbiaen , -.wie -folget : --von -Ns . t bis 7 , !se!uüvs pev -.-LaodsiHe» r RMk»
y Stbr . No . 8 . 45 Stbr . No . y . .i Rthlr . 45 Stbr . No ., ro . t M '

hlrczS Stbr.
No. rrl r Rthlr.

'
40 Gabr.-, , ME/inHKrMsischtzy 'CMran^ . sv wrechavsn nächstens

bey,mir richtige ,HeH. dieser Gsseggyheit^mar
che W« derholeichx̂Wmd, ^ ß .«ch<MrWchiLmeMrMecĥ « .heifl feistem^Kchoriey oder
deutschen Kaffee , welcher so sehr beliebt ist , bekommen .Habe , und besondersdeÜW»so ^
damit bandeln / mich bestens empfthle.. . . i. . . .

^

6eer,
"iin ' MostchSctoM UKxH ^rM DMZckest / -'Buchhändler. .

,
'
6 . . . ^H » .MaKndeBeMWn ^ uMWG ^ »BM .^er»OWsteckßii«W ^ ^

PressengephMestKifl> .
'
sa -HWPstbstcostuzDE -M^

len , indem ich mich,gllen
'
denjLnig -n , welche MAWHr .MG ^ tzfßW -xMqMW -l

dire ; so verspreche bey der besien B̂HjeiMg Messt,tderzeit-jauher.zstbehandekn.
Norden , den tzten Octoher I8oo.

" / ./ ./ , l ./j -
.//^tz.dchetk,H/ 'R .e.bPk« , . . .. ..

. 7. In dem .Garten zu BoklinghausenKey Leer -sind ein-igS hundertveredeM
Sbsibäume von den besten Lorten zu verkmifen ; --Liebhaber wollen sich daselbstbcy
dem Gärtner meldern - - .

8 . Die Norder Fehn - Interessenten haben in -diesem Ighre stst KordessW
Verlast und Zugbrücke erbauen lassen , und damit ' den 'Weg zstsslAchissKth vom Kor--,
der Syhl nach .ihrem im Bexumer Hochmohr avgejegten Fehn gebahuet, Diese Eist-!
richtung dienet hiedurch denen mit Torf handelnden.Schiffern zur Nachricht , und kön¬
nen -diejenigen , welche gegen billigen Preiß Torf von gedachtem Fehn zu hohlen wil¬
lens sind , ,sich bey dem Mit - Interessenten , Holzhändler R/ G- Egers, melden und
über den Preis accordiren ; wvbey ihnen ferner nachrichtlich bekannt gemacht -wird,
daß binnen -24. -stunden ein lediges Schiff von Norden ad fahren und mit 4 bis z Last
beladen , daselbst zurüch kommen kann. Dann wird such denen Einwohnern, -in und
nahe bey -Rorder ! , -zu »vissen gethan , daß ein feder, der Torf in kleinen Lluantitate »,
Fuderweise , oder bey Lasten/ -kaufest und sich vostdeni . CoMpagnie- Haßse .in Nörde«
zuführen lqffen .will, - seme Bestellungen bey gedachtem Kaufn.mnu Egsrs machen und
sich einer prompten Bedienung -mit ..guten Torf z.u billigen Kreisen -versichert halten
kann ; wvbey denn keine andere Ausgaben über den Torf -'KMß Vorkommen , als das
beym Norder Dyhl , -bey -fremden Torf- gewöhnliche Messer - ünd Fuhrlohn.

-y . Da/ ich seit einigen Tagen bemerke , dM verschiedene schlecht denkende
Leute sich ein Vergnügen charaus zu/rnachen .suchen, um mir meimn guten Namen
und Credit zu schmählern ; so sehe mich biescrwegen ge.nvthiget , um meine respective
Freunde « kd,Gönner , wie auch die VerläuMder , so dtwst gerechte Forderungen auf
mich haben mochten , zu ersuchen , mir ihre Rechnungen baldmöglichstzukvmmen zu
lassen , da ich sodann nicht vmmngelst-Averde- Me -gerechte Forderungen in Zeit von
zwey Monate zu bezahlen ; dagegen auch -von denen , so an mich schuldig , in solcher
Zeit prompte Bezahlung erwarte , widrigenfalls ich wieder die Ausbleibenbe gericht¬
liche Hülfömittel nachsuchen werde. -

Norden , den 4 . October i8<?o. I . I . Schuster , Gvldschmcd. io.



ia 7 Gebürtig aMIHyMWi ^ Wnsch ^ ffch 'Mch jetzt meinem Baterlanbedurch Zeichen, Tuschen « ^WW/ «WMaHWbÄr -MWch zu mache ».Beseelt von dem, MEWMüN , bin auch
. ich jetzt erbötjg ,

'
dr^ MMkMImWkWWLtWneükgWW 'zwMkernchten . DieNÄÄZMNWHHMWW ^ ^M '^

. . » a
'
DasA

'
RMKW « emd -».'

ÄlöLMOM «mtz >MMW idW >ItMMeMMr Kinder Md 'Verheim¬lichung dysSchiöahWftWdK MfZngMMKMriMzgnffpL an foWndejzOÄern r- ) auf bu!« tS^ M ^ ,nMich ^ ^ M ^ MzMGN
^ '3^ Kym 7DWW .HrShevlin schma «MWW « NMkch^ bMLsMyMWvMDHM )dM Mm > .

'
Z) . hepchWiGüst-wirth LrtzbSdoeAkmdWwhUenMuhe , : S^ Kch -. Waun Dredench ZayMk 'WgÄd-ven HirschtzrrU) bWMnÄirth 'Tjade TjMn,st - 8) bey Dirck Melle, ' im rottzen Lö¬wen , ^WiwMWSchuster -MmtMaufe, . , -io ) in dem Zimmer - Amtshause , und11) bep MH «nnLM <WffÄ »ME -'jn.chch.,WWM, . ..'Lmwch gehörig affigirt befundenworden, welches , dem Publice hiedmch LtzEachxHt und Ächtung bekannt! gemacht« jrd.^ quft .<Z

'
- : - - . st. - ). st77777 .?

'
AurichiMnOktober i8oc>. - .7 .-,

" ''' " ' " ' "
- ^ 7 - .st^ .. . . Bürgermeistern und '

Rathr.
. Das Mgen demKindermord und wider die Verheimlichung der Schwan¬gerschaft und Niederkunft Erlassene Publicandum , ist bey geschehener Revision im Amte
Aurich an allen Orten , wie sie in der Intelligenz vom ytsmHebr . 1795, ' No . 6. Pag.145 >r- angegebWMd ^ annoch ; affigirt beftinden . , st . . ist 7 st

Aurich MMMl .?Amtgettchft , den . eZ. Octcber rFss . ' - ^ '
"

Drch 'PUklicjMdüm wegen Ve -rhfttnllchung .depstDHwanDrschaft und den
Mord neugeborner usiehelicherkKinderstsi yWlmte . WMhaMu IfD . all allen den .Stel-len , woselb.st .es ghfangS angeschlagen , aDMeE ^ 7 .Ẑ ^ '

.̂ '
.!5 ^ Ä ^ e

^Oerordnung
folcherhach . aUatHalveo an den . geWötzMchmHeWmst 'ithsstsie'

M
'
Wes -jeden eigenen

Durchlesuna aüfgehöbeü , Kefinbsich7SM )KstWfÄZkNWHEMfM KiWpch -dAannt
gemacht wikd . > ^

' ' L-Ma tzA .
StWaMiLMMuMMSdkiYMvslHt «KehMr » KSs« - tzi«>i--z<L 0:

G DejrM WIWWZÄBDMM OW ^ eblitzM großeFeldsteine auf dem Markte MseM DMÄU E -MZchsirrttÄgs nm s Uhr öf¬fentlich verkauft wekdÄti ' NebhMlchMMslliWH - ' ftlchmrnach - am .gedachten Tage,des Nachmittags um s Uhki aÄf '
deNMathhM ^ eMstndS» und . »ach BdMen kaufen.Surick ill §nria . dem 10. Kdtober I8w.

7 . - >7 - 777 " -^ üsgernMster >uudMath« : . . ss>
iZ . Älr uuLerzLlDei '

est Dtikeü aus Mn Bamberglschen , gebt » hiemit ei¬nem geehrten Publikum Nachricht von unserer Ankünftiund zugleich davon , daß wiralle Arten von Augengläsern nach Knnstregeln verfertigen, ^ durch deren Gebrauch die
Au-
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, rruu/ »ytkk vkrfu- trvprr2.tr r̂ ivfu/^fsrdpt ^/ ; - rt .̂vpvvrrru-r <uz- r^

sondern auch die etwa verlorne natürMejMyHMeWMerHeMwMepKrhasten.
Unsere VMen M ^MGWWDHW ^W ^ dAWM eiWeviKtei, so¬

wohl für kurz - und jNOWDkr ;dÄW ^ «WWW ^W ^ M ^ Mrsek^ x
" "

auch m dw § e«mWMM ^ 7 . stMGWMMä
'
,MN ^ ^ MM^

^ sondern" " '
sie

beschaffen sind, am gemesseststen ürijkKwWchMstMK kst>^MtV MtsM ^ MDwMgrln
von uns bestimmt , sobald,wir die Augen Msehfn haben . Licht rätdKelltliche ' Unter¬

scheidung der Gegenstände wird ohn fehlbar einen jeden über das Gefühl seiner herge-
lDle»ssßvrr̂ d rd ^ /ir6 kfe»-

gr^ ßerrrnZs - H
gcl! theik,s dahi
Brillen heißen sollten . Wir verkaufst buch klelMmudiHWßsiMkrvscÄpsÄtjvrzsschiedr-
nen Nergrößerüngen , desgleichen

'
Perspective/HeMDK/Äeteskopö , Vergrößerungs-

Spiegel - Prismata , u. d. M Auch rrparirE ^ iNMeschadhUvgLwsrdDe Glaser
und iMknstLs - odsLnras . Des Erfolges gewiß , bUest wkpKMächstmrwmm Wüfung
und Untersuchung, / auch um geneigten Anfprstchr

' 7 !' 74ttsi - i' W - .
Unser Logis ist bey dem Schustsrmeister Reinder Böhms in der Osterstraß « D

. . . ... AMch .
' ^ wMetzMhEPiDaebichjr --^

- 6 . Es ist um Martini eine Stube oben im Hause in der Oster - Straße mjt
oder - ohne Meubeln Zn vermiethen : Liebhaber können - sich Key chM Gpldtschmidt
C. Tt Kittel junior melden . . 7 -

Änrich , den id . 'October lgcxr . ^ : 7 / / 7 .^ ^ uj

17. Dem Gerd Janssen Weser zu HatteshauW ^U
'
feit EkM -DWUn kSkh

grimt Kuhbeest , welches kalben soll , und gemerkt ist iat 'listkmKPtil väElstumpf
nebst einech Schnitt darin von iMten auf - aus der Weide entlaufen: wer Nachricht
geben kann, soll einen ReichSthaler zur Belohnung haben . ./ - - , 7'

iS . Es dienet hiedurch zur Nachricht , daß am iz . dieses bsy Dirk Zanffen
im SandhMer Krug « schwarzes Gras - Füllen stehen geblieben ist^ Der Eigcn-
thümer wird ersucht , es bmnest 4 Wochen abholen zu lassen.

ry . Derjenige wekchewLirst-hatz. ^ dex ;verstorbenrn Greetje H . Kavinck zu

Loga Haus zu heuern , mW MßMudW,May,anz .utteteu , der kann sich mit dem ersten

bey dem Erwatch ' UnWWMrs MMM -emfinden und heuern.

20 . Der Zimmermeister Hindert Roeloffs zu Aurich hat von Stund an zu

einem billigen PrriseMVerka «fdn !L . GefM, -Kex eine iß mch «ud , der andere ohne

Aufsatz. ^ - .. . . . . r. 7
ri . WillnrÄaeWmmnMrststzdstWrWester - Straße zu Norden ist willens,

fein vor drey Jahren neuerbautes Hausganzvder halbscheidlich aus der Hand zu ver¬

kaufen : Liebhaber melden sichbeydeMWettEMns darWi^



22 . Da ich vorhabenstbin mein elterliches Haus in/TwirluM -ÄusberHandzu verkauft » , -so können LiebhabW .sichibinnen 14 Tagonchey nsir Mer Hey dem Schul¬lehrer U. Meeuen än^ Llvljcülm^ ch'
fiützorNpfeener birllet/zÄt '

MMricht , Haß das halbeKaufpretium gegen 4 .Prozent auf dem Hause vorerst EblTiben MRni "
RyiuM , cheiia2S. OctobemiKso :-?! rchl nvft - /.'Dir 'k/Mnssen//Schullehrer . '

23,, In , Les, .Gast .yrrtt ) s „Evert Eybens Hause zu . -Ost»el stehet ein weißes/Kuhbeest , gemerktstnr aechten Ohre durch z-wey
'
KihrMte und bdtt Ä

'
em .linken Ohre am. Ende ein Stück ab . - ? ft

'' ' r - r
24 . MyMermaim -Blsy HHürich/i ^M / ein .rvth Kuh cEnter aufsteschüttet,welches gemerkt ist Mtftinrmchftiüesti SÄ Wechten - Obre ; der EigenKumeriwlrdersucht solches gegen ELstÄtüng "

derWMststrvi
'
cder abzulösen , weil eö. sonst,verkauftwerden must. ' '

./ftft ft ft
' " / ft/

'
/ " st.

2Z. - Dn Min . . .bis hiezu gewesener Knecht Hentz Moses aus meinem Dienstegetreten ist , so mache solches . deni greUrten Pftrbkco hiedurch bekannt , -daß sich nie¬mand MOdsmselbdn ft' ^ chsey in Lstft' ne -Geschkfien oder sonstigem Handhingö -Verkehraus meines Nabm ^ ' dinW
'
sch.chsil ich stürZchiW tmr ' haftc . .

' /ft "
MtWdk 'ftGöWNst^ MN ' OS . ÔttMstjWo . -Calmer RuMnch

^ft . ft . ft ft.̂ ^ / ^ M e j g e.
i .st - Da . rch vtzMhmenK . bin nach Surinam zu reisen , -so empfehle meinenFrrunden
'
ustd Bekannten .mich ln ihre Grwvgerchtrt und günstigem Andenken hiemitauf das .Beste , ft . ch /

Emden , dek 8 . Octob 'er iÄoo . F . S I . Heykens.
--V o - d -ri ftrI s - 3l n z e i g em/w . //Der Ment - MceptorLange

'
zn Emden und dft ' verwittwete Frau Min - ,geborne - de Bruin ans Leer , Machen -ihre am 4 . OetohLr geschrherft eheliche VerlobungMen ihren Anverwandten und guten Freunden ergebenst bekannt.

.2 . Der Schulmeister H . HarbertS in Woltzeten hat die Ehre , bcyderseiti-gen hoHgeehisten .Acrrvstndten , . Gönnern und Freunden bekannt Zu machen , daß ersich mit der Tochter des Dirk -Geerds laus K'
ampen nächstens . ehelich verbinden werde,und empfiehlt sich und seine Braut gchorsamst und « rgebenst.

,LZ s b kl V /t s - Ä n zeig e n.
1 . Diesen Morgen um y Uhr wurde meine Frau von einem gesunden Kna¬ben glücklich entbunden.

Esens , den -! 2 . Oc -tobqr I8W . /C . Schultz,
2 . Meinen h .ochznehrenden . Unverwandten und Freunden zeige ich hierdurchergebenst an : daß -meinelFrÄr ack"

siZM
'
MD früh M m ß 7 Uhr vy

'n einem .gesundenSstädchen glüMch enchunMn worvestM ^
... /

Emden , den ichten
'Sct '

obeUrßoä . . Fuhrmann,Regiments - Quarrierisieister und Auditeur IM Füsilier - Bataillon vonSobbe.
Z»



L

Z . Die am 15 .
' Oktober unter ' des

^
. Höchsten Hülfe erfolgte glückliche Ent¬

bindung meiner Frau von einem rvgl,/gebildeten und Muntern Mädchen , zeige ich hie¬
durch allen meinen BkpMwsndren mch Zreundelr ganz^ergebÄ >st a 'n . -

Engerhafe , dm rL » October rsoor - - - Fasicnau - Prediger.
4 . -. Dieseg BAchMtag um zA Uhr

"
wkch 'd-'.meiM'rKaM.glücklich von einem

Knaben entbunden. - i . / . '
Äürichden ssüfKctlchirr ' i 'Mzs Jülf Andr . Riegel.

Tod '
esfälIei .

1 . 0n2L Asl !gbäLMoLchsr, ^ Ztz sssäs . Maläerrügns , ä^ säe ^ ' s
Lrons - - gL na Mll

' '!sn '
ßAijw^ R.

'
WWtzM8chKs tzsgröI AtzchiZffefässechuLdt , en

-«iväelM 'VerM vgchck^sxsüs - IifgAchch,/ichgäen MchtzKN qp , K Hin '
»- ssicksst 72AS

saur dasres Gudsrltüriisoverteecken ; 'siot veile vx . ov
'
26 VrlenäeN en Aekenäen

chier mseäsckrrDlaats vancki.ouvbrievsn belesnnt rnslcsn . .Longa , ätzn Z, Occhber iZoo . '
'

Üs Nyösr cker V '^ ürveoeo . '

2 . Weine rechtschaffene Schwiegermutter » Hje-Wit 'ttve -deK ' ftMgzktzHerra
Predigers Anton,Conrad Ho ;>z-s in .Dmmm , Frau Helrch » iZedruth -HM ^chgebornevon Lewen , wurdeckiier heute Nachmittag zwischen r - unh ^AlMchoyMrMHrtrn ab¬
gerufen , um nach ' einem Erdsnleben von 68 Jahre , in einer bessern Welt den Lohn
ihrer Gottesfurcht, - Menschenliebe und stillen Wohlthätigkeit zu cMpfcwgcn.

Roch in. der Blüthe des Lebens verlor sie
'
frühe ihren gelMWi Wttenz ihre

Kinder wMden sämMlichvor ihr zu Grabe '
getragen , und sie bliessssätchIaM

' Ihre
beyden Kindes - Kinder ^ bewcincn .mir mir und ' demMeinigen -ausrichtig Mr ^n Serlust,denn wir hatten ihre zärtlichfie

'Liebe.
Noch ünmer zu früh , kam uns ihr . Mschledskrgli obgleich wir ihn schon seit

einiger Aeik wegen ihrsr . ck'xüchiich.en . UMstände und zunehm'MdLkr' MMLcheiKherattna-
hen sahen . Wer die Selige - gekannt , eh

'
rtanit uns ihr Audenken- . . - . . < : - '

Wittmundz den 12 ^ ÖÄober 1800 . JohannEnno Brants . '

3^- A>n iZ . Oktober Abends gegen 7 Uhr winde chein geliebter Mann
und Vater ' über 5 Mndrrder Mrchvsgt . Heyc Edden in einem Alter von - 7 Jahren
undjlm ZAssm Jahre , unserer Ehe urL -LlEa '

gen seiM ' KraM -eit, ' durch einen schleuni¬
gen Tod entrissen ; welchen -schMOrzKLsttzmiTrauorfall wir unsertt - Verarandten und
Freunden unter Verbittung attertz ? Mlrid .Sbeze,ugungen hiedurch ganz ergebenst bekannt
machen . , f f ."

Woltzeten, ., den i § . Öctoberfigoo . ' Die nachgebliebene Wittwe und Kinder.
4 . Sanft und . selig enischlief am 24sten des vorigen Monats ' meine theure

inniggeliebte .EHMau , gebornelClaraHütten, , an der RuhrkranU -Lit im Zysten Jahre' ihres LkbensmnddeM ' dritten Jahre unstrer glücklichen Khe. - Mein noch unmündigeseinziges Kind liegt auch seit einigen Lagen an derselben Krankheit ohne Hoffnung da¬nieder . Mein Verlust ist unersetzlich und mein Schmerz , gerecht . Auch ohne Ver¬
sicherung bin ich von der Lheilnahme meiner Freunde überzeugt.

Mette , den 7 . Oktober 1800. Ang .. Will) . Meyer.
Arce-



Avertissement.
r . In Betracht der überhand nehmende « Theurung und des zu besorgen¬den Mangels der nvthwendigsten Bedürfnisse zur inner« Eovsumtivn, als wohin cheyben hoheu Rocken - Preise;! , vormmlich die Kartoffeln, Bohnen und Erbsen zu rech¬nen sind , und da wegen der Dohnen und Erbsen von den Behörden überdeck angezeigtworden , wir selche nur schlecht Mathen , und uM -rn , zur eignen Consumtio« der

Provinz , kaum hmrrichrn dürften , sieht sich Q -wsrs gedrungen, gleich solches von
den bensehbarren Staaten bereits geschehen, die Ausfuhr besagter Artikel außerhalbLandes zum eigenen wahren Besten der Provinz, Ley Strafe der Cvnfisearion nichtnur hie Maare selbst , sondern auch des Schiffs oder Fuhrwerks , womit solche resp.
exportiret werden sollen, hierdurch gemessenst zu verbieten , und dabey zugleich bekannt
zu machen , daß jeder Denunciant eines erweislich zu machenden Cotraventions - Fallsden dritten Aheil von dem was aus der cvnfieirtenMaare des resp. Schiffs oder Fuhr¬werks beym öffentlichen Verkauf gelöset wird zur Belohnung erhalten solle.

Signatum Aurich , am 17. October r8oo.
König!. Preuff, Sstft . Krieges - und Komainen - Kammer.
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